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1.1 Kontakt

Danke, dass Sie sich fUr ein Gerat der Firma KOSTAL Solar Electric GmbH entschieden ha-
ben! Wir winschen Ihnen jederzeit gute Energieertrage mit Ihrer Photovoltaikanlage.

Bei Fragen zu Inrem Gerat wenden Sie sich bitte an Ihren zustandigen Servicepartner oder

an unsere Service-Hotline:

Deutschland und andere Lander (Sprache: Deutsch, Englisch):
+49 (0)761 477 44-222

Schweiz:
+41 32 5800 225

Frankreich, Belgien, Luxemburg:
+33 16138 4117

Griechenland:
+30 2310 477 555

[talien:
+39 011 97 82 420

Polen:

+48 22 153 14 98

Spanien, Portugal (Sprache: Spanisch, Englisch):
+34 961 824 927

Halten Sie fUr eine zUgige Bearbeitung bitte folgende Informationen bereit:

Typenbezeichnung

Seriennummer (siehe Typenschild am Gerat)

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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1.2 Uber diese Anleitung

Diese Anleitung ist fiir den Betreiber und die Elektrofachkraft bestimmt. Sie enthalt Hinweise
zur sicheren Bedienung und Installation. Tatigkeiten, die nur von einer Elektrofachkraft
durchgeflhrt werden durfen, sind extra gekennzeichnet. Beachten Sie insbesondere die
Hinweise zum sicheren Gebrauch. Fur Schaden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung
entstehen, haftet die KOSTAL Solar Electric GmbH nicht.

Diese Anleitung ist Teil des Produktes. Sie gilt ausschlieBlich fur das Geréat der Firma KO-
STAL Solar Electric GmbH. Bewahren Sie alle Dokumente zum Nachschlagen dauerhaft auf
und geben Sie diese an den nachfolgenden Betreiber weiter.

Die Elektrofachkraft und der Betreiber mussen stets Zugang zu dieser Anleitung haben. Der
Installateur muss mit dieser Anleitung vertraut sein und die Anweisungen befolgen.

Die aktuellste Version der Betriebsanleitung zum Produkt finden Sie unter
www.kostal-solar-electric.com im Downloadbereich.


https://www.kostal-solar-electric.com/download

Allgemeine Informationen
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1.3 Haftungsausschluss

Eine von der beschriebenen bestimmungsgemaBen Verwendung abweichende oder dar-
Uber hinaus gehende Nutzung gilt als nicht bestimmungsgemaB. Fir daraus resultierende
Schaden haftet der Hersteller nicht. Anderungen am Gerét sind verboten. Das Gerét darf
nur in technisch einwandfreiem und betriebssicherem Zustand verwendet werden. Jede
missbrauchliche Verwendung fuhrt zum Erléschen der Garantie, Gewéahrleistung und allge-
meinen Haftung des Herstellers.

I WICHTIGE INFORMATION

Die Montage, Wartung und Instandhaltung des Gerats darf nur durch eine ausgebildete
und qualifizierte Elektrofachkraft erfolgen.

Nur eine sachkundige Elektrofachkraft darf das Gerat 6ffnen. Das Gerat muss von einer
geschulten Elektrofachkraft (nach DIN VDE 1000-10, BGV A3 Unfallverhitungsvorschrift
oder einer international vergleichbaren Norm) installiert werden, die fur die Beachtung der
geltenden Normen und Vorschriften verantwortlich ist.

Die Elektrofachkraft ist dafir verantwortlich, dass die geltenden Normen und Vorschriften
eingehalten und umgesetzt werden. Arbeiten, die sich auf das Stromversorgungsnetz
des Energieversorgungsunternehmens (EVU) am Standort der Solarenergieeinspeisung
auswirken kénnen, durfen nur durch vom EVU zugelassene Elektrofachkrafte ausgeflihrt
werden.

Hierzu gehort auch die Veranderung der werkseitig voreingestellten Parameter.

Arbeiten, die sich auf das Stromversorgungsnetz des Energieversorgungsunternehmens
(EVU) am Standort der Solarenergieeinspeisung auswirken kénnen, dirfen nur durch vom
EVU zugelassene Elektrofachkrafte ausgefihrt werden. Hierzu gehort auch die Veranderung
der werkseitig voreingestellten Parameter. Der Installateur muss die Vorschriften des EVU
beachten.

Werkseitige Einstellungen durfen nur von fachkundigen Elektroinstallateuren oder Personen
mit mindestens vergleichbarer bzw. hdherer Fachkunde, wie z. B. Meister, Techniker oder
Ingenieure, verandert werden. Hierbei sind alle Vorgaben zu beachten.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 8
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1.4 Zielgruppe

Betreiber

Als Betreiber sind Sie fur das Gerat verantwortlich. lhnen obliegt die Verantwortung fUr die
bestimmungsgemaBe Verwendung und den sicheren Gebrauch des Gerats. Dazu zahlt
auch die Einweisung von Personen, die das Gerat verwenden.

Als Betreiber ohne elektrotechnische Fachausbildung durfen Sie nur Téatigkeiten durchfih-
ren, die keine Elektrofachkraft erfordert.

Elektrofachkraft

Als Elektrofachkraft verfugen Sie Uber eine anerkannte elektrotechnische Ausbildung. Auf-
grund dieser Fachkenntnisse sind Sie autorisiert, die in dieser Anleitung geforderten elektro-
technischen Arbeiten auszufuhren.

Anforderungen an eine Elektrofachkraft:
m Kenntnis der allgemeinen und speziellen Sicherheits- und Unfallverhttungsvorschriften.

Kenntnis der elektrotechnischen Vorschriften.

m Kenntnis der nationalen Vorschriften.

Fahigkeit, Risiken zu erkennen und mdégliche Gefahrdungen zu vermeiden.

Qualifikation

Einige Tatigkeiten in dieser Anleitung erfordern Fachwissen in Elektrotechnik. Werden Tatig-
keiten bei fehlenden Kenntnissen und fehlender Qualifikation durchgefihrt, kann es zu
schweren Unfallen und zum Tod kommen.

m FUhren Sie nur Tatigkeiten durch, fur die Sie qualifiziert und unterwiesen worden sind.

m Beachten Sie die Hinweise bezUlglich Elektrofachkraften in dieser Anleitung.
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1.5 Bestimmungsgemaie Verwendung

Das Gerat ist eine Ladestation fUr den Einsatz im privaten Bereich, zu dem ein einge-
schrankter Zugang besteht, wie z.B. Privatgrundstlcke, Firmenparkplatze oder Betriebsho-
fe.

Das Gerat ist ausschlieBlich zum Aufladen von Elektrofahrzeugen vorgesehen.

m Ladung nach Mode 3 gemaB IEC 61851-1 fur Elektrofahrzeuge mit nicht-gasenden Bat-
terien.

m Steckvorrichtungen gemas IEC 62196.
Elektrofahrzeuge mit gasenden Batterien kdnnen nicht geladen werden.

Das Gerat ist ausschlieBlich fur die ortsfeste Montage vorgesehen und ist im Innen- und Au-
Benbereich einsetzbar.

Das Gerat kann ausschlieBlich als einzelner Ladepunkt betrieben werden.

Lesen und beachten Sie diese Anleitung sowie alle zuséatzlichen Dokumentationen fur die
Verwendung des Gerats.

Bestimmungswidrige Verwendung

Der Gebrauch des Gerats ist nur bei bestimmungsgeméabier Verwendung sicher. Jede an-
dere Verwendung sowie Veranderungen am Geréat ist bestimmungswidrig und daher nicht
zulassig.

Der Betreiber tragt die Verantwortung fUr die bestimmungsgemaBe Verwendung und den
sicheren Gebrauch. Die KOSTAL Solar Electric GmbH tbernimmt keine Haftung flur Folgen
aus bestimmungswidriger Verwendung.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 10
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1.6 Hinweise in dieser Anleitung

In den anweisenden Text sind Hinweise eingeflgt. In dieser Anleitung wird zwischen Warn-
und Informationshinweisen unterschieden. Alle Hinweise sind an der Textzeile durch ein
Icon kenntlich gemacht.

Warnhinweise

Die Warnhinweise weisen auf Gefahren fiir Leib und Leben hin. Es kdnnen schwere Perso-
nenschaden auftreten, die bis zum Tode fUhren konnen.

A GEFAHR

Bezeichnet eine unmittelbare Gefahrdung mit einem hohen Risikograd, die, wenn sie
nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Bezeichnet eine Gefahrdung mit einem mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermie-
den wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

/1. VORSICHT

Bezeichnet eine Gefahrdung mit einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermie-
den wird, eine geringfligige oder maBige Verletzung oder Sachschaden zur Folge hat.

!  WICHTIGE INFORMATION

Bezeichnet eine Gefahrdung mit einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermie-
den wird, Sachschaden zur Folge haben kann.

f InFO

Informationshinweise enthalten wichtige Anweisungen fur die Installation und fUr den ein-
wandfreien Betrieb des Gerats. Diese sollten unbedingt beachtet werden. Die Informati-
onshinweise weisen zudem darauf hin, dass bei Nichtbeachtung Sach- oder finanzielle
Schaden entstehen kénnen.

Warnsymbole

i j Gefahr

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 11
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Gefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung

Gefahr durch Verbrennungen

D>

Symbole innerhalb der Informationshinweise

Das Symbol kennzeichnet Tatigkeiten, die nur von einer Elektrofachkraft durch-
gefuhrt werden durfen.
Information oder Tipp

Wichtige Information

Sachschaden maoglich

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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1.7 Navigation im Dokument

Um die Navigation durch dieses Dokument zu ermdglichen, beinhaltet es klickbare Berei-
che.

Uber das Inhaltsverzeichnis gelangt man mit einem Klick in das angegebene Kapitel.

Innerhalb des anweisenden Textes kdnnen Sie Uber die Querverweise zu den referenzierten
Stellen im Dokument navigieren.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 13
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1.8 Kennzeichnung am Gerat

An einigen Komponenten des Gerats sind Schilder und Kennzeichnungen angebracht. Die-
se Schilder und Kennzeichnungen durfen nicht verandert oder entfernt werden.

m Sicherheitsaufkleber beachten.

15

16

m Verschmutzte Sicherheitsaufkleber lesbar halten. Beim Reinigen keine aggressiven Rei-

nigungsmittel verwenden.

m Beschédigte oder unkenntlich gewordene Sicherheitsaufkleber erneuern.

m Ersatz- und Zubehorteile nach dem Austausch mit den vorgesehenen Sicherheitsaufkle-

bern versehen.

Symbol Erklarung

Gefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung.

Vor Arbeiten am Gerat Spannungsfreiheit sicherstellen.

Gefahrenhinweis

Betriebsanleitung beachten und lesen.

Gerat gehort nicht in den Hausmull.

=2 = BB

CE-Kennzeichnung

Das Produkt gentgt den geltenden Anforderungen der EU.

M
M

Kennzeichnung fur Ladeeinrichtung und Elektrofahrzeuge.

9

phasig abgelesen werden.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH

Beachten Sie die geltenden regionalen Bestimmungen zur Entsorgung.

Fahrer von Elektrofahrzeugen kénnen so einfach und komfortabel feststel-
len, ob ihr Elektrofahrzeug mit der Ladeeinrichtung und dem Stecker nutz-
bar ist. Zusétzlich kann die maximale Ladeleistung fur 1-phasig und 3-
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1.9 Grundlegende Sicherheitshinweise

OrdnungsgemaBer Zustand
Beschadigtes Gerat

Weist das Gerat Schaden oder Mangel, z. B. ein defektes Gehause oder fehlende Bauteile,
auf, kdnnen Personen durch Stromschlag schwer verletzt werden.

m Kollisionen und unsachgemaBen Umgang vermeiden.
m Gerat bei Schaden / Mangeln nicht benutzen.

m Beschéadigtes Gerat kennzeichnen, sodass dieses nicht von weiteren Personen benutzt
wird.

m Schaden unverzUglich durch eine Elektrofachkraft beseitigen lassen.

UnsachgeméBe Wartung

UnsachgemaBe Wartung kann die Betriebssicherheit des Gerats beeintrachtigen und Unfal-
le verursachen. Dadurch kénnen Personen schwer verletzt oder getotet werden.

m Wartungsplan beachten.

m Elektrofachkraft mit regelmaBiger Wartung beauftragen.

Aufsichtspflicht beachten

Personen, insbesondere Kinder, die mogliche Gefahren nicht oder nur bedingt einschatzen
kénnen, stellen eine Gefahr fur sich und fur andere dar.

m Kinder und Tiere von Geréat und Ladekabel fernhalten.

Ladekabel ordnungsgeman verwenden

Durch einen unsachgemaBen Umgang mit dem Ladekabel kénnen Gefahren wie elektri-
scher Schlag, Kurzschluss oder Brand entstehen.

m Kontaktstifte nicht berthren.

m Keine Adapterstecker oder Verlangerungskabel verwenden.

m Knicke, scharfe Kanten, Lasten und St6Re vermeiden.

m Verknotungen des Ladekabels vermeiden.

m Ladekabel beim Laden vollstandig abwickeln.

m Ladekabel nur direkt am Stecker aus der Ladesteckdose ziehen.
m Bei Nichtgebrauch des Ladekabels Schutzkappe verwenden.

m Ladekabel nicht unter Zugspannung setzen.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 15
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Ordnung halten

Ein herumliegendes Ladekabel ist eine Stolperstelle. Auf dem Gerat befindliche Gegenstan-
de koénnen herunterfallen.

m Stolpergefahr minimieren.

m Ladekabel ordnungsgemal verstauen oder Kabelauthangung benutzen, wenn der La-
devorgang beendet ist.

m Keine Gegenstande auf dem Gerat ablegen.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 16
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2.1 Ausstattungsmerkmale

Ladeleistungen Mode 3 von 1,4 kW einphasig bis zu 11 kW dreiphasig
(Mode 3 nach IEC 61851 — Ladebetriebsart fUr Fahrzeuge mit Kommunikationsschnitt-
stelle an Ladesteckvorrichtungen Typ 2)

Keine Autorisierung
Statusinformationen per LED-Anzeigefeld

7,5 m fest angeschlossenes Ladekabel Typ 2
(Typ 2 nach |EC 62196-2 — Ein- und dreiphasige Ladesteckvorrichtungen mit identi-
scher Steckgeometrie fur Ladeleistungen von 3,7 bis 44 kW AC)

Integrierte DC-Fehlerstromuberwachung > 6 mA
(zur Vorinstallation wird nur ein RCD Typ A bendtigt)

Klemmen im Gerat fUr den Anschluss eines optionalen Tasters zum Umschalten von
Komfortfunktionen (zusatzlicher Aktivierungscode Wallbox notwendig)

Klemmen im Geréat zur Anbindung eines Energiezahlers/Energiemanagers (KOSTAL
Smart Energy Meter) Uber Modbus RTU

Lademodi: Lock Mode (Wallbox sperren), Solar Pure Mode (solares Laden) oder Solar
Plus Mode (solaroptimiertes Laden) mdglich (PV-Anlage und KOSTAL Smart Energy
Meter mit Aktivierungscode Wallbox erforderlich)

Firmware-Update Uber KOSTAL Smart Energy Meter
(KOSTAL Smart Energy Meter mit Aktivierungscode Wallbox erforderlich)

Welding Detection (SchutzmaBnahme zur Uberwachung der Lastrelais)
Temperaturtberwachung

Integrierte Kabelaufh&dngung

Anschlussfertig verdrahtet

AuBenmontage moglich (Wallbox: IP54, Kupplung/Stecker: IP44)

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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2.2 Typenschild

Auf dem Typenschild befinden sich alle wichtigen Geratedaten. Das abgebildete Typen-
schild ist ein Muster.

Sie finden das Typenschild an der linken Gerateseite.

KOSTAL Solar Electric GmbH \
[K S i i | ! Hanferstralle 6
D- 79108 Freiburg,

+49 (0) 761-47744-100
Solar Electric WWW. kostal—solar—electric.com

- ENECTOR AC 3.7/11 c € |
| Item No,: nnnnnnnn

Serial No,: nnnnnnnnnn.nnnnn
-1 16A 3P+N+@® \@/ —
- U : 230V/400V ~ P54 \

£ 50 Hz AEVCS )fk

EN 61851, DIN IEC/TS 61439-7

BEEE O

(nn)nnnnnnnn

PRERE TR ¥

(nn)nAnnnnnnnn.nnnnn

\. J

Hersteller
Typ
Artikel-/Seriennummer

Nennstrom

y
2

3

4

5 Nennspannung
6 Nennfrequenz

7 Normen/Richtlinien

8 Barcode Artikel-/Seriennummer

9 CE-Kennzeichen

10 Gerét darf nicht in der Mulltonne entsorgt werden.
11 Polzahl

12 Schutzart

13 Verwendung

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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2.3 Lieferumfang

2x @ CLIXX20
1x CLIXX 25
2 x @ Quixx 20
1x Quixx 25

Wallbox

2 Beutel mit Befestigungsmaterial
(Schrauben, Dubel, Verschlussstopfen, Membranveschraubungen)

Betriebsanleitung
Bohrschablone

Begleitdokumente:
- Prifzertifikat
- Stromlaufplan

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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2.4 \Wallbox-Aufbau

Das Gehause ist zweiteilig und besteht aus dem Gehauseunterteil und dem Gehausede-
ckel.

Gehausedeckel

Gehauseunterteil
LED-Anzeige
Ladekabel

o A~ W N =

seite angebracht)
6 Anschlussfeld (Klemmleiste)
7 Steuereinheit
8 DIP-Schalter
Kabelaufhangung

Die Wallbox ist so gestaltet, dass das Ladekabel direkt am Gehause aufgehangt werden
kann.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH

KabeleinfUhrungen (weitere Kabeleinfuhrungen sind auf der Oberseite und der Unter-
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2.5 Betriebsarten

Die Wallbox verflugt Uber verschiedene Betriebsarten.

ﬂ INFO
Die Betriebsart hangt von der Konfiguration (Einstellungen Uber Dip-Schalter) der Wallbox
ab El Inbetriebnahme/Konfiguration, Page 57.

In die Wallbox kann zusatzlich ein optional erhaltlicher Taster eingebaut werden E Ein-
bau optionaler Taster, Page 53.

ENECTOR ohne Energiezahler

Power Mode (einfaches Laden)
Das Elektrofahrzeug wird mit der maximalen Leistung geladen.

ENECTOR mit Komfortfunktionen tiber KOSTAL Smart Energy Meter

 InFO

Damit die Wallbox fur die Komfortfunktionen im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM)
eingerichtet werden kann, muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode im
KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop finden Sie unter dem folgenden Link: shop.kostal-solar-electric.com.

i INFO

Eine Liste mit freigegebenen Energiez&hlern und deren Verwendungszweck, finden Sie im
Downloadbereich zum Produkt auf unserer Homepage unter

www.kostal-solar-electric.com/released-energy-meters-wallbox

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 22
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Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung)

Der Hausanschluss wird beim Laden des Elektrofahrzeugs uberwacht. Wird der maximale
Anschlusswert (z. B. 63 A) Uberschritten, wird die Ladeleistung reduziert oder die Ladung
unterbrochen.

Lock Mode (Wallbox sperren)

Wenn an der Wallbox ein KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) angeschlossen ist und die
Wallbox Uber einen Aktivierungscode im KSEM aktiviert wurde, kann die Wallbox Uber den
KSEM gesperrt werden. Ein Entsperren ist dann nur Uber die Auswahl eines anderen Mo-

dus im KSEM maoglich.

Power Mode (einfaches Laden)
Das Elektrofahrzeug wird mit der maximalen Leistung geladen.

Solar Pure Mode (solares Laden)

Das solare Laden ist nur in Kombination mit einer PV-Anlage und dem KOSTAL Smart
Energy Meter moglich. Die PV-Anlage liefert dabei die notwendige Leistung zum Laden des
Elektrofahrzeugs.

Die Funktion wird in der Regel Uber die Bedieneroberflache des KOSTAL Smart Energy Me-
ter aktiv ausgewahlt.

Wenn ein optionaler Taster (nicht im Lieferumfang enthalten) im Gerat verbaut wurde, kann
mit dem Taster zwischen allen Modi (auBer Lock Mode) umgeschaltet werden.

Bei dieser Funktion wird das Elektrofahrzeug nur (iber den PV-Uberschuss geladen.

Bei Elektrofahrzeugen, die 1-phasig geladen werden, liegt die Ladeleistung zwischen 1,4
und 3,7 kW. Dies bedeutet, dass die Ladung erst gestartet wird, wenn mind. 1,4 kW Uber-
schuss an PV-Energie zur Verfligung steht, und unterbrochen oder beendet wird, wenn die-
se unter 1,4 kW fallt.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 23
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Bei Elektrofahrzeugen, die 3-phasig geladen werden, liegt die Ladeleistung zwischen 4,1
und 11 kW. Dies bedeutet, dass die Ladung erst gestartet wird, wenn mind. 4,1 kW Uber-
schuss an PV-Energie zur Verflgung steht, und unterbrochen oder beendet wird, wenn die-
se unter 4,1 kW fallt.

1 -

PV-Uberschuss
2  Max. Ladeleistung Wallbox 3,7 kW (mit 1-phasigem Fahrzeug)

Max. Ladeleistung Wallbox 11 kW (mit 3-phasigem Fahrzeug)
3 Min. Ladeleistung Wallbox 1,4 kW (mit 1-phasigem Fahrzeug)

Min. Ladeleistung Wallbox 4,1 kW (mit 3-phasigem Fahrzeug)
4 Ladung Elektrofahrzeug mit PV-Uberschuss

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 24
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5  Ladezeit Elektrofahrzeug
6  Hausverbrauch anderer Geréate — teils direkt gedeckt aus PV.

i INFO

Wolkenzug-Hysterese (wechselnde Bewslkung): Sollte der notwendige Uberschuss zur
Ladung des Fahrzeugs durch weitere Verbraucher oder Wolkenztige nicht mehr zur Ver-
flgung stehen, wird die Ladung nicht sofort unterbrochen. Sie wird stattdessen ca. 5 min
lang auf die minimale Ladeleistung reduziert, um eine Ladeunterbrechung nach haufigem
Ein- und Ausschalten der Ladung durch das Fahrzeug zu vermeiden.

Solar Plus Mode (solaroptimiertes Laden)

Das solaroptimierte Laden ist nur in Kombination mit einer PV-Anlage und dem KOSTAL
Smart Energy Meter méglich. Die PV-Anlage liefert dabei die notwendige Energie zum La-
den des Elektrofahrzeugs.

Die Funktion wird in der Regel Uber die Bedieneroberflache des KOSTAL Smart Energy Me-
ter aktiv ausgewanhlt.

Wenn ein optionaler Taster (nicht im Lieferumfang enthalten) im Gerat verbaut wurde, kann
mit dem Taster zwischen allen Modi (auBer Lock Mode) umgeschaltet werden.

Bei dieser Funktion wird die vom Kunden festgelegte Ladeleistung dem Fahrzeug zur La-
dung angeboten.

Sollite ein PV-Uberschuss am Netzverkniipfungspunkt vorhanden sein, wird der Netzbezug
durch die PV-Leistung ersetzt oder wenn mdglich auf den PV Uberschuss erhdht.

Falls gewlnscht, kann hier zusétzlich eine PV-MindestlUberschussleistung definiert werden,
die mindestens anliegen muss, bevor die Ladung mit der vom Kunden definierten Leistung
gestartet wird. Sollte die Uberschussleistung unter den definierten Mindestwert fallen, wird
die Ladung wieder gestoppt.

Diese Funktion kann gut dazu verwendet werden, um das Elektrofahrzeug z. B. in den
Abendstunden zu laden, wenn nicht mehr genug PV-Energie zur Verflgung steht, das Elek-
trofahrzeug aber am nachsten Morgen geladen sein soll.
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————

7 |

1 PV-Uberschuss
Dieser Uberschuss kann auch zum Laden einer Batterie genutzt werden.
Max. Ladeleistung Wallbox 11 kW (3-phasig).
Festgelegte Mindeststartladeleistung

In diesem Beispiel mit 50 % der max. Ladeleistung von 11 kW (bei 3-phasigem An-
schluss mit 3-phasigem Fahrzeug = 5,5 kW).

4 Eingestellte min. Uberschussleistung am Netzanschlusspunkt, bevor mit dem Laden
begonnen wird. In diesem Beispiel 60 % von 5,5 kW = 3,3 kW.

Die zusatzliche Ladeleistung 2,2 kW (5) wird aus dem 6ffentlichem Netz bezogen.
Ladung Elektrofahrzeug aus dem 6ffentlichen Netz. In diesem Beispiel 2,2 kW.
Ladung Elektrofahrzeug aus PV Uberschuss.

Ladezeit Elektrofahrzeug.

@ N OO O

Hausverbrauch anderer Gerate — teils direkt gedeckt aus PV.

i INFO

Wolkenzug-Hysterese (wechselnde Bewdlkung): Sollte der notwendige Uberschuss zur
Ladung des Fahrzeugs durch weitere Verbraucher oder Wolkenzlige nicht mehr zur Ver-
flgung stehen, wird die Ladung nicht sofort unterbrochen. Sie wird stattdessen ca. 5 min
lang auf die minimale Ladeleistung reduziert, um eine Ladeunterbrechung nach haufigem
Ein- und Ausschalten der Ladung durch das Fahrzeug zu vermeiden.
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ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter fir Blackout-Schutz
(Hausanschluss-Uberwachung)

Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung)

Der Hausanschluss wird beim Laden des Elektrofahrzeugs Uberwacht. Wird der maximale
Anschlusswert (z. B. 63 A) Uberschritten, wird die Ladeleistung reduziert oder die Ladung
unterbrochen.

Power Mode (einfaches Laden)
Das Elektrofahrzeug wird mit der maximalen Leistung geladen.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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2.6 LED-Anzeigen

Die LEDs zeigen den Betriebszustand der Wallbox an.

Standby, Ladung, Solar und Stérung werden durch vier Symbole angezeigt.

LED-Zustand

Ol

LEDs leuchten nacheinander

Alle LEDs aus
blinkt -
schnell
leuchtet -
blinkt -
langsam
- pulsiert
- leuchtet

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH

Bedeutung

Die Walllbox ist im Bootvorgang oder wartet noch
auf Informationen vom Master (KOSTAL Solar
Energy Meter).

Die Wallbox ist im Energiesparmodus oder Uber
den Leitungsschutzschalter ausgeschaltet.

Die Wallbox wurde Uber den KOSTAL Smart
Energy Meter gesperrt.

Wallbox aktiv.

Nach 10 Minuten in diesem Zustand wird der
Energiesparmodus aktiviert und die LED erlischt.
Durch Einstecken eines Fahrzeugs wird der Be-
triebszustand wiederhergestellt.

Fahrzeug wurde mit der Wallbox verbunden und
erkannt. Folgende Zustande sind maglich:

m Warten auf Autorisierung durch Wallbox (inter-
ner Systemtest wird durchgefuhrt).

m Warten auf Autorisierung durch KOSTAL
Smart Energy Meter (z. B. bei Komfortfunktion
Solar Pure Mode).

m Ladung wurde unterbrochen (z. B. wegen
Ubertemperatur der Wallbox).

m Fahrzeug wurde freigegeben zur Ladung

m Ladevorgang beendet
Der Ladevorgang wird durch das Elektrofahr-
zeug beendet, wenn der eingestellte Fullstand/
SoC des Akkus erreicht wird. Die Wallbox si-

gnalisiert in dem Fall wieder, dass das Fahr-
zeug erneut zur Ladung freigegeben ist.

Fahrzeug wird geladen.
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LED-Zustand

O ®
- pblinkt
langsam

blinkt pblinkt

*

aus

leuchtet

pulsiert

pblinkt

blinkt
langsam

leuchtet
blinkt

Bedeutung

Fahrzeug wird mit reduzierter Ladeleistung gela-
den.

Power Mode (einfaches Laden) ist aktiviert.

Es wird mit der eingestellten Ladeleistung von

z. B. 11 kW (Standard) geladen. & Betriebsar-
ten, Page 22.

Umschalten der Betriebsarten Uber KOSTAL
Smart Energy Meter oder Taster (optional).

Solar Pure Mode (solares Laden / Uberschussla-
den) ist aktiviert W Betriebsarten, Page 22.
Umschalten der Betriebsarten tber KOSTAL
Smart Energy Meter oder Taster (optional).

Solar Plus Mode (solaroptimiertes Laden) ist akti-
viert & Betriebsarten, Page 22.

Umschalten der Betriebsarten Uber KOSTAL
Smart Energy Meter oder Taster (optional).

Es liegt eine Stdrung vor, die eine Ladung des
Fahrzeuges verhindert. E Stérungsbehe-

bung, Page 85

Wallbox ist im Konfigurationsmodus und wird Uber

langsam langsam langsam langsam den KOSTAL Smart Energy Meter konfiguriert.

* LED-Zustand variabel: aus, leuchtet, blinkt langsam, pulsiert.

LED-Zustand

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH

Bedeutung

LED aus

LED an/leuchtet
LED blinkt langsam
LED blinkt schnell
LED pulsiert
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3. Systemubersicht

3.1 Anwendungsfalle und Funktionen
3.2 Anschluss ENECTOR ohne KSEM

3.3 ENECTOR mit KSEM ohne PV Anlage
3.4 ENECTOR mit KSEM und PV-Anlage

3.5 ENECTOR mit KSEM fiir Hausanschluss-Uberwachung

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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3.1 Anwendungsfalle und Funktionen

Die Wallbox kann im Hausnetz als Einzelgerat oder in Kombination mit einem Energiezahler/
Manager und einer PV-Anlagen verwendet werden.

Je nach Einsatzfall stehen unterschiedliche Funktionen zuséatzlich zur Verflgung.
Sie kdnnen mit der Wallbox Ihr Elektrofahrzeug zwischen 1,4 kW-11 kW laden.

Die Funktionen Solar Pure Mode (Solares Laden) oder Solar Plus Mode (Solar optimiertes
Laden) sind in Kombination mit einer KOSTAL PV-Anlage und dem KOSTAL Smart Ener-
gie Meter mdglich.

 nFO

Damit die Funktionen genutzt werden kdnnen, mussen diese zuvor Uber einen Aktivie-
rungscode im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tUber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop erreichen Sie unter folgen Link shop.kostal-solar-electric.com

Auf den néchsten Seiten finden Sie eine Ubersicht der Anschlussméglichkeiten.
m El Anschluss ENECTOR ohne KSEM, Page 32
m Bl ENECTOR mit KSEM ohne PV Anlage, Page 33
m B ENECTOR mit KSEM und PV-Anlage, Page 35
m El ENECTOR mit KSEM fiir Hausanschluss-Uberwachung, Page 37
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3.2 Anschluss ENECTOR ohne KSEM

Anschluss 1-phasig oder 3-phasig

Wallbox 1x16 A/ max. 3,7 kW Wallbox 1x16 A/ max. 11 kW
1] 7/ St 2] 7/%%
N ™ Typ2 N Typ 2
ey oy
| 1l A
1x 3-pole
AN MCB
20A
RCD RCD
Typ A Typ A
30 mA 30 mA
o ---L1 =] —¢ - SR — L1
B @ -—=L2 T - — L2
. ACH -==1L3 —s s - @” — L3
g h (B = L) =8
—e—---PE —_— - —i PE

1  KOSTAL Wallbox (1-phasiger Anschluss)
2 KOSTAL Wallbox (3-phasiger Anschluss)

Die Wallbox kann 1-phasig oder 3-phasig mit dem Hausnetz verbunden werden.

Funktion:

m Power Mode (einfaches Laden)
1-phasig mit 1,4 - 3,7 kW /230 V
3-phasig mit 3,7 - 11 kW /400 V

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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3.3 ENECTOR mit KSEM ohne PV Anlage

Anschluss 1-phasig oder 3-phasig mit Komfortfunktionen

Wallbox 3x16 A/ 11 kW

3-pole
MCB .
20A

RCD
Typ A

_ acik™
1 KOSTAL Wallbox (Slave)

2 KOSTAL Smart Energy Meter (Master) mit Aktivierungscode (zur Datendbertragung in
das KOSTAL Solar Portal)

NN
\8
>
LIl
RZLRN

Die Wallbox kann 1-phasig oder 3-phasig mit dem Hausnetz verbunden werden. Die Wall-
box (Slave) wird vom KSEM (Master) Uber Modbus RTU gesteuert.

f InFO

Damit die Wallbox im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) eingerichtet werden kann,
muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop erreichen Sie unter folgen Link shop.kostal-solar-electric.com.

Funktionen:

Auswahl der Modi Uber KSEM Webserver, KOSTAL Solar App oder optionalen Taster mog-
lich.

m Lock Mode (Wallbox sperren, nicht Uber optionalen Taster auswahlbar)

m Power Mode (einfaches Laden)
1-phasig mit 1,4 - 3,7 kW / 230V
3-phasig mit 3,7 - 11 kW /400 V

m Solar Plus Mode
Der Modus wird hier nur dafur verwendet, um die Ladeleistung auf einen festen Wert
einzustellen (z. B. 50 % der max. Ladeleistung des Fahrzeugs).

m Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung)
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i InFO

Hierbei Uberwacht der KOSTAL Smart Energy Meter den Netzbezug. Sollte der Netzbe-
zug den max. Strom (z. B. 63 A pro Phase) Uberschreiten, welche in der Wallbox konfigu-
riert wird, wird die Ladeleistung der Wallbox reduziert, um insgesamt unter der maxima-
len Hausanschlusskapazitat zu bleiben.

m Datenlbertragung der Wallbox-Ladedaten Uber den KSEM zum KOSTAL Solar Portal

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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3.4 ENECTOR mit KSEM und PV-Anlage

Anschluss 1-phasig oder 3-phasig mit Komfortfunktionen

@ AAnlage Wallbox 3x16 A/ max. 11 kW
Y- -
7 [ 5 >

LAN

Ll
|||
zZrr.
0)'\)—‘

PE

1 PLENTICORE plus oder PLENTICORE BI mit Batterie

2 PLENTICORE plus, PIKO 1Q oder PIKO 12-20 als Solarwechselrichter
3 KOSTAL Wallbox als Slave

4  KOSTAL Smart Energy Meter als Master mit Aktivierungscode Wallbox

Die Wallbox kann 1-phasig oder 3-phasig mit dem Hausnetz verbunden werden. Die Wall-
box ist als Slave konfiguriert und wird Uber den KSEM (Master) tber MODBUS RTU gesteu-
ert.

i InFO

Damit die Wallbox im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) eingerichtet werden kann,
muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop erreichen Sie unter folgen Link shop.kostal-solar-electric.com.

Funktionen:

Auswahl der Modi Uber KSEM Webserver, KOSTAL Solar App oder optionalen Taster mog-
lich.

m Lock Mode (Wallbox sperren, nicht Uber optionalen Taster auswahlbar)

m Power Mode (einfaches Laden)
1-phasig mit 1,4 - 3,7 kW /230 V
3-phasig mit 3,7 - 11 kW /400 V

m Solare Pure Mode (Solares Laden)

m Solar Plus Mode (Solar optimiertes Laden)
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m Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung)

 InFO

Hierbei Uberwacht der KOSTAL Smart Energy Meter den Netzbezug. Sollte der Netzbe-
zug den max. Strom (z. B. 63 A pro Phase) Uberschreiten, welche in der Wallbox konfigu-
riert wird, wird die Ladeleistung der Wallbox reduziert, um insgesamt unter der maxima-
len Hausanschlusskapazitat zu bleiben.

m Datendbertragung der Wallbox Ladedaten Uber den KSEM zum KOSTAL Solar Portal
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3.5 ENECTOR mit KSEM fur Hausanschluss-

Wallbox 1x16 A/ max. 3,7 kW Wallbox 3x16 A/ max. 11 kW
(1 “\@ W L s B /\\@ “gg L
k};j >om Typ2 \\“,Z.' >6m
[ 1l +w I
1x RS485 RS485
MCB Modbus RTU 3,\‘/|F’C°E';e Modbus RTU
20A 20A
RCD . RCD .
Typ A B Typ A =1t
30 mA D"‘-DD B 30 mA DW,DD E
tii 1
¢ {-- -L1 =] - —S3A | 4
2 'i:E% _EN T 5 mﬂ' - E% %
Q — 4 —"FE . H - PE

1 KOSTAL Wallbox als Master (1-phasiger Anschluss)
2 KOSTAL Wallbox als Master (3-phasiger Anschluss)
3 Modbus Energiezahler (KSEM)
Die Wallbox kann 1-phasig oder 3-phasig mit dem Hausnetz verbunden werden. Die Wall-

box ist als Master konfiguriert und kann die Daten vom Energiezahler Uber MODBUS RTU
abfragen. Dadurch ist ein Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung) méglich.

i INFO

Eine Liste mit freigegebenen Energiezahlern und deren Verwendungszweck, finden Sie im
Downloadbereich zum Produkt auf unserer Homepage unter

www.kostal-solar-electric.com/released-energy-meters-wallbox

Funktionen:

m Power Mode (einfaches Laden)
1-phasig mit 1,4 - 3,7 kW /230 V
3-phasig mit 3,7 - 11 kW /400 V

m Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung)
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i InFO

Hierbei misst der Energiezahler den Netzbezug. Sollte der Netzbezug den max. Strom
(z. B. 63 A pro Phase) Uberschreiten, welche in der Wallbox konfiguriert wird, wird die La-
deleistung der Wallbox reduziert, um insgesamt unter der maximalen Hausanschlusska-

pazitat zu bleiben.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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4. Installation
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4.1 Anlgemeine Hinweise zur Handhabung

Die Wallbox kann durch unsachgemaBe Handhabung beschadigt werden.

INFO

Die Tatigkeiten in diesem Kapitel durfen nur von einer Elektrofachkraft durchgefuhrt wer-
den.

m Vermeiden Sie Kollisionen und StoRe.

m Verwenden Sie eine weiche Unterlage zum Ablegen der Wallbox.

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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4.2 Standortwahl

Die Wallbox ist ausschlieBlich flr die ortsfeste Montage vorgesehen und ist im Innen- und
AuBenbereich einsetzbar. Ein geeigneter Standort erfullt folgende Voraussetzungen:

m Technische Daten und Netzdaten stimmen Uberein. B Technische Daten, Page 95.

m Zuldssige Umgebungsbedingungen werden eingehalten. B Zuldssige Umgebungsbe-
dingungen, Page 42

m Folgende Mindestabstande zu anderen Objekten (z. B. Wande) werden eingehalten:
- Abstand nach links und rechts: 300 mm
— Abstand nach oben: 300 mm
— Abstand nach unten: ca. 1100 mm

m Wallbox und Ladestellplatz befinden sich, in Abhangigkeit von dem verwendeten Lade-
kabel, in ausreichender Nahe zueinander.
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4.3 Zulassige Umgebungsbedingungen

Ungeeignete Umgebungsbedingungen kénnen zur Beschadigung der Wallbox fUhren.

GEFAHR

Explosions- und Brandgefahr

Wird das Gerat in explosionsgefahrdeten Bereichen (Ex-Bereich) betrieben, kdnnen sich
explosive Stoffe durch Funkenbildung von Bauteilen des Gerats entzinden.

Nicht in explosionsgefahrdeten Bereichen verwenden (z. B. Gastankstellen).

m Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

Wallbox vor direktem Wasserstrahl schutzen.

m Auf ausreichende Bellftung der Wallbox achten.
m Nicht in Nischen verbauen.
m Wallbox vor Hitzequellen fernhalten.

Starke Temperaturschwankungen vermeiden.
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4.4 AC Versorgungsleitung verlegen

Brandgefahr durch Uberlastung

Bei ungeeigneter Auslegung des Leitungsschutzschalters und der Versorgungsleitung
besteht Brandgefahr durch Uberlastung der Leitung.

m Leitungsschutzschalter und Versorgungsleitung entsprechend den technischen Da-
ten des Gerats auslegen.

f InFO

Bei einer Wandmontage muss die Position der Versorgungsleitung anhand der mitgelie-
ferten Bohrschablone oder der Abbildung vorgesehen werden. Kabeleinfuihrungen sind
an der Ruckseite, Unterseite und Oberseite angebracht.

- 80

1. Versorgungsleitung an den gewlnschten Standort verlegen.

2. Beim Verlegen der Versorgungsleitung zuldssigen Biegeradius einhalten. FUr die Ver-
sorgungsleitung innerhalb der Wallbox werden ca. 30 cm Leitung bendtigt.

3. Versorgungsleitung entsprechend den technischen Daten der Wallbox auslegen (&
Technische Daten, Page 95) und folgende &rtliche Gegebenheiten beachten:
- Leitungslange, Querschnitt und Leitungstyp
— Verlegeart und Leitungsbelage
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i InFO

Die Installation der Wallbox in einem Versorgungsnetz, in dem Stérquellen (z. B. ein Fre-
quenzumrichter) betrieben werden, kann zu Funktionsstérungen oder zum Beenden des
Ladevorgangs fuhren.

Fehlerstromschutzschalter

Der benotigte Fehlerstromschutzschalter muss in der Hausinstallation untergebracht wer-
den (nach IEC 60364-7-722 [in Deutschland nach DIN VDE 0100-722)).

m Die Wallbox verfugt Gber einen Differenzstromsensor zur DC-Fehlerstromiberwachung
> 6 mA mit einem Ausldseverhalten nach IEC 62955.

m Die Wallbox muss einzeln mit mindestens einem Fehlerstromschutzschalter Typ A ge-
schitzt werden.

m Es dUrfen keine weiteren Stromkreise an den Fehlerstromschutzschalter angeschlossen
werden.

m Nationale Vorschriften sind zwingend zu beachten.

Leitungsschutzschalter

m Der bendtigte Leitungsschutzschalter muss in der Hausinstallation untergebracht wer-
den.

m Die Wallbox muss mit einem Leitungsschutzschalter max. 20 A mit C-Charakteristik ge-
schutzt werden.

m Die Dimensionierung des Leitungsschutzschalters muss unter Beachtung des Typen-
schilds, der gewlinschten Ladeleistung und der Versorgungsleitung (Leitungslange,
Querschnitt) zur Wallbox gemal den nationalen Vorschriften erfolgen.

m Pro Ladepunkt wird ein Leitungsschutzschalter bendtigt.
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4.5 Wallbox montieren

Im Auslieferungszustand ist der Gehausedeckel nicht verschraubt.

i INFO

Bei starken Minustemperaturen sollte das Geréat vor der Montage und Inbetriebnahme zu-
nachst fur 24 Stunden bei Raumtemperatur zwischengelagert werden.

1. Schrauben ggf. I6sen.

2. Gehausedeckel nach unten klappen.

Locher fur Wallbox bohren

Wird die Wallbox an einer unebenen Oberflache montiert, kann sich das Geh&useunterteil
verziehen. Die angegebene Schutzklasse ist dann nicht mehr gewahrleistet. Es kann zu Fol-
geschaden an Elektronikkomponenten kommen.

m Wallbox nur an ebenen Oberflachen montieren.
m Unebene Oberflachen mit geeigneten MalBnahmen ausgleichen.

Im Verpackungskarton der Wallbox befindet sich eine Bohrschablone, die zum Anzeichnen
der Bohrlocher verwendet werden kann. Es wird empfohlen die Wallbox in einer ergono-
misch sinnvollen Hohe in Abhangigkeit von der KérpergréBe zu montieren.
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1. Bohrlécher anhand der mitgelieferten Bohrschablone oder der Abbildung anzeichnen.
Dabei auf eine waagerechte Ausrichtung achten.

2. Ldcher mit einem Durchmesser von 6 mm in die Wand bohren.

v Ldcher gebohrt.

Leitungen einflihren

1. Bendtigte Kabeleinflihrung aus der Wallbox mit geeignetem Werkzeug herausschnei-
den. KabeleinfUhrungen sind an der Ruckseite, Unterseite und Oberseite angebracht.
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2. Passende Membranverschraubung (im Lieferumfang enthalten) in die jeweilige Kabe-
leinflhrung stecken.

Bei der Kabeleinfiihrung auf der Oberseite oder der Unterseite:
Membranverschraubungen mit Zugentlastung verwenden.

Bei der Kabeleinflihrung auf der Riickseite:
Membranverschraubungen ohne Zugentlastung verwenden.

3. Leitungen in die Wallbox einfuhren. Dazu muss ein Loch in die Membran gestochen
werden.

4 SCHADEN MOGLICH

Beschadigung des Gerats durch eintreten von Regenwasser

Um das Eintreten von Regenwasser zu verhindern, sollte das Loch in der Membran nicht
groBer sein als die Leitungen. Es kann zu Folgeschaden an Elektronikkomponenten kom-
men.

v Kabelverlegung fertig.
Wallbox montieren

Das mitgelieferte Befestigungsmaterial (Schrauben, Dubel) ist ausschlieBlich fUr eine Monta-
ge auf Beton-, Ziegel- und Holzwéanden geeignet.

=~1500

e 4 x 5560 TX20

1. Wallbox unter Verwendung von Dubeln und Schrauben an der Wand festschrauben.
dabei die Montagehinweise auf der Bohrschablone der Wallbox beachten.

2. Schrauben im Gehause mit den mitgelieferten Verschlussstopfen abdecken.
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4 SCHADEN MOGLICH

Beschadigung des Gerats durch fehlende Verschlussstopfen

Werden die Schrauben im Gehause nicht oder unzureichend mit den mitgelieferten Ver-
schlussstopfen abgedeckt, ist die angegebene Schutzklasse nicht mehr gewéhrleistet. Es
kann zu Folgeschaden an Elektronikkomponenten kommen.

3. Wallbox auf feste und sichere Befestigung prtifen.

v Wallbox montiert.
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4.6 Elektrischer Anschluss

Die Wallbox darf in einem TN / TT Netz angeschlossen werden.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Geréat spannungsfrei schalten, gegen Wiedereinschalten sichern.

f !
HO5../H07 ﬂ =<
NW'J% RN'F' max. 10-17 mm
e
1. Versorgungsleitung abmanteln.

2. Adern 10 mm abisolieren.
3. Adern gemaB Klemmenbeschriftung an die Anschlussklemmen anschlieBen.
Dreiphasiger Betrieb: Anschlussklemmen L1, L2, L3, N und PE benutzen.

Einphasiger Betrieb: Anschlussklemmen L1, N und PE benutzen.
Anschlussdaten der Klemmleiste beachten B Technische Daten, Page 95.

4. Kontrollieren, ob die einzelnen Adern richtig angeschlossen und die Schrauben fest
angezogen sind.

v Versorgungsleitung angeschlossen.
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5.1 Anschluss KOSTAL Smart Energy Meter

Fir den Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung), Solar Pure Mode, Solar Plus
Mode oder Lock Mode wird ein KOSTAL Smart Energy Meter mit freigeschalteten Kom-
fortfunktionen bendtigt, der per RS485 mit dem ENECTOR gekoppelt wird.

Fir eine einfache Hausanschluss-Uberwachung kann ein KOSTAL Smart Energy Meter oh-
ne freigeschaltete Komfortfunktionen genutzt werden.

i INFO

Eine Liste mit freigegebenen Energiez&hlern und deren Verwendungszweck, finden Sie im
Downloadbereich zum Produkt auf unserer Homepage unter

www.kostal-solar-electric.com/released-energy-meters-wallbox

Folgende Punkte zur Montage und Anbindung eines Energiezahlers sind durchzufUhren:

1. Den Energiez&hler am Netzanschlusspunkt im Hausnetz installieren. Beachten Sie da-
bei die Installationsanleitung des Energiezahlers. B Systemiibersicht, Page 30

2. Die Kommunikationsleitung zwischen Wallbox und Energiezahler verlegen.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Ist die Leitung gegenUber aktiven elektrischen Betriebsmitteln nicht sicher getrennt, kdn-
nen berthrbare Teile unter Spannung stehen. Dadurch k&nnen Personen durch einen
Stromschlag schwer verletzt oder getotet werden.

Leitung gegenuber aktiven elektrischen Betriebsmitteln sicher getrennt verlegen und an-
schlieBen.

i INFO

Verwenden Sie ein Netzkabel mind. CAT6, besser CAT7 (um Stdreinfliisse zu vermeiden)
starr mit mind. 0,5 mm?.

3. Bendtigte Kabeleinfuhrung mit geeignetem Werkzeug aus der Wallbox herausschnei-
den. KabeleinfUhrungen sind an der Ruckseite, Unterseite und Oberseite angebracht.
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4. Passende Membranverschraubung (im Lieferumfang enthalten) in die jeweilige Kabe-
leinflhrung stecken.
Bei der Kabeleinfiihrung auf der Oberseite oder der Unterseite: Membranver-

schraubungen mit Zugentlastung verwenden.
Bei der Kabeleinfihrung auf der Rlickseite: Membranverschraubungen ohne Zug-

entlastung verwenden.
Leitungen in die Wallbox einflihren. Dazu muss ein Loch in die Membran gesto-

chen werden.

il INFO

Um das Eintreten von Regenwasser zu verhindern, sollte das Loch in der Membran nicht
groBer sein als die Leitungen.

5. Leitung abmanteln.
6. Adern 10 mm abisolieren.

7. Kommunikationsleitung gemai Klemmenbeschriftung an die Anschlussklemme der
Wallbox anschlieBen.

2 RS485 (B)

\B A n<O
2 jil 4321
| o] Cat 6

A G0

Wallbox

‘/ﬁ
0,5-1,56 mm?
RS485 el
Modbus RTU
f 10 mm
—
T= é 1@ [ EIET m@éé
©
.|

(.

‘_\

(.
|

8. Kommunikationsleitung am Energiez&hler anschlieBen.

v Wallbox mit Energiezahler verbinden.
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5.2 Einbau optionaler Taster

StandardmaBig ist in der Wallbox kein Taster verbaut.

Bestimmte Betriebsarten kénnen nur tber den KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) mit
Aktivierungscode umgeschaltet werden.

Damit dieses nicht immer Uber den KOSTAL Smart Energy Meter geschehen muss, kann
optional ein Taster an der Unterseite des Gehauses verbaut werden. Eine Funktionsbe-
schreibung finden Sie unter B Betriebsarten, Page 22.

Funktion KSEM Taster
Lock Mode (Wallbox sperren) ja nein
Wallbox freigeben ja nein
Power Mode (einfaches Laden) ja ja
Solare Pure Mode (Solares Laden) ja ja
Solare Plus Mode (Solar optimiertes Laden) ja ja

Taster einbauen

Der Taster wird an der Unterseite der Wallbox eingebaut.

1. 22 mm Vandalismus geschutzten Drucktaster mit Dichtring im Zubehdrhandel erwer-
ben.

2. Bendtigte Offnung 22 mm aus der Wallbox mit geeignetem Werkzeug herausschnei-
den/bohren.

3. Taster mit Dichtring einbauen.

Anschluss Taster

Der Taster wird an die Anschlussklemme angeschlossen.
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Folgende Punkte durchzufihren:

Taster einbauen
Leitung abmanteln.
Adern 10 mm abisolieren.

Leitungen am Taster/Drehschalter gemai Klemmenbeschriftung anschlieBen.

o > 0o nh -

Leitungen gemaR Klemmenbeschriftung an die Anschlussklemme anschlieen.

v Taster eingebaut.
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5.3 Anschluss optionaler Arbeitsstromausloser

In einigen Landern wird eine automatische Selbstabschaltung AC im Fehlerfall gefordert.
Dazu bietet die Wallbox die Méglichkeit einen Arbeitsstromausldser anzuschlieen.

Arbeitsstromausloser anschlieBen

1. Den Arbeitsstromauslodser im Hausanschlusskasten installieren. Beachten Sie dabei
die Installationsanleitung des Herstellers.

2. Die Leitung zwischen Wallbox und Arbeitsstromausldser verlegen.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Ist die Leitung nicht gegenUber aktiven elektrischen Betriebsmitteln sicher getrennt, kdn-
nen berthrbare Teile unter Spannung stehen. Dadurch kdnnen Personen durch einen
Stromschlag schwer verletzt oder getotet werden.

Leitung gegenuber aktiven elektrischen Betriebsmitteln sicher getrennt verlegen und an-
schlieBen.

3. Bendtigte Kabeleinfuhrung aus der Wallbox mit geeignetem Werkzeug herausschnei-
den. Kabeleinfuhrungen sind an der Rickseite, Unterseite und Oberseite angebracht.

4. Passende Membranverschraubung (im Lieferumfang enthalten) in die jeweilige Kabe-
leinflhrung stecken.
Bei der Kabeleinfiihrung auf der Oberseite oder der Unterseite: Membranver-

schraubungen mit Zugentlastung verwenden.
Bei der Kabeleinfihrung auf der Rlickseite: Membranverschraubungen ohne Zug-
entlastung verwenden.

5. Leitungen in die Wallbox einfuhren. Dazu muss ein Loch in die Membran gestochen
werden.

i InFO

Um das Eintreten von Regenwasser zu verhindern, sollte das Loch in der Membran nicht
groBer sein als die Leitungen.

6. Leitung abmanteln.
7. Adern 10 mm abisolieren.

8. Leitung gemaB Klemmenbeschriftung an die Anschlussklemme der Wallbox anschlie-
Ben.
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B INFO

Der potentialfreie Kontakt (SchlieBer) kann mit max. 230 VAC /24 V DC / 1 A belastet

werden.
1 — K1
(\ RDC- —_ L2
—_ N3
|\ pp— N
5 I PE

|
\ max. 230 VAG /1A
max. 24VDC/1A
0o

F max. 30 m
0,5-2,5 mm?
e
0,5-2,5 mm?
P
10 mm
e
Qg
Lz 8| N Pé %‘n =
elere SS=
T
‘@H@“@“@“@‘ I ujz
Li]i2[is]w %ﬁﬁju ST

9. Leitung am Arbeitsstromausloser anschlieBen.

v Wallbox mit Arbeitsstromausldser verbunden.
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6.1 Sicherheit

Die Wallbox darf nur im spannungsfreien Zustand konfiguriert werden.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Geréat spannungsfrei schalten, gegen Wiedereinschalten sichern.

INFO
Die Tatigkeiten in diesem Kapitel dtrfen nur von einer Elektrofachkraft durchgeflhrt wer-
den.
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6.2 Funktion DIP-Schalter

Im Gehausedeckel befinden sich zwei 8-polige DIP-Schalter (Banke), mit denen sich die

Wallbox konfigurieren lasst.

Bank 2 (S2)
\

Bank 1 (S1)
N

Konfigurierbare Funktionen:

Bank DIP-Schalter
1

~N OO O~ WON =

4-5
6-8
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Funktion

Ohne Funktion (auf OFF stellen)
Schieflastbegrenzung zwischen den Phasen
Ohne Funktion (auf OFF stellen)

Modbus RTU aktivieren

Wallbox-Steuerung Master/Slave

KOSTAL Smart Energy Meter aktivieren

Komfortfunktionen (z. B. Solar Pure Mode) fur KOSTAL Smart
Energy Meter aktivieren

Ohne Funktion

Max. Ladestrom pro Phase

Ohne Funktion (auf OFF stellen)
Maximale Stromstarke Hausanschluss
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6.3 Beispiel DIP-Einstellung nach Anwendungsfall

i INFO

Bank 2 (S2): Sollten die Werte bei lhrer Installation von diesem Beispiel abweichen, z. B.
bei einer Hausanschlussabsicherung mit nur 50 A, ist dies Uber die DIP-Schalter anzu-

passen.

Einstellungen fur Bank 2 (S2) in diesem Beispiel:

m Der maximale Ladestrom pro Phase ist auf 16 A (Bank 2 / DIP 1-3) eingestellt.

m Die maximale Stromstarke fUr den Hausanschluss ist auf 63 A (Bank 2 / DIP 6-8)

eingestellt.

ENECTOR ohne Energiezéhler

3x16 A
ﬁ 11 kW
£ )

Bank
8
2 OFF
OFF

£ e LS o L I S
8 7 6 5 4 3 2 1

ialalululalalul]

===~ - -
£ S S S S S S S

§AECLELLED
4 ON

T v v

DIP-Schalter

6 5 4

OFF  OFF  OFF
OFF  OFF  OFF

OFF
@ Bank 2 (S2)
ON

OFF
@ Bank 1 (S1)
ON

3 2
OFF  OFF
OFF  OFF

ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter und Komfortfunktionen

3x16 A
)
+ O

Bank

2 OFF
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DIP-Schalter

6 5 4
OFF  OFF  OFF

OFF
@ Bank 2 (S2)
ON

OFF
@ Bank 1 (S1)
ON

OFF  OFF

OFF
OFF

OFF
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Bank DIP-Schalter
8 7 6 5 4 3 2 1
1 OFF ON ON ON ON OFF OFF OFF
ﬂ INFO

Damit die Wallbox mit den Komfortfunktionen im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM)
eingerichtet werden kann, muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode fur die
Wallbox im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann Uber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop finden Sie unter dem folgenden Link: shop.kostal-solar-electric.com.

ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter fiir Blackout-Schutz (Hausanschluss-
Uberwachung)

e b e L s L L

3x16 A 8 7 6 5 4 3 2 1 OFF
— RRERREAE| O Bz

T Y v

£ £ £ £ 2

8 7 3 2 1 OFF
SRR @ Bank 1 (51
Bank DIP-Schalter
8 7 6 5 4 3 2 1
2 OFF OFF OFF OFF OFF OFF OFF OFF

OFF OFF ON  OFF ON  OFF OFF  OFF
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6.4 Einstellungen Bank 1

Uber die Bank 1 kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:

Konfigurierbare Funktionen:

Bank DIP-Schalter Funktion

1 Ohne Funktion (auf OFF stellen)
Schieflastbegrenzung zwischen den Phasen
Ohne Funktion (auf OFF stellen)

Modbus RTU aktivieren

Wallbox Steuerung Master/Slave

KOSTAL Smart Energy Meter aktivieren

Komfortfunktionen (z.B. Solar Pure Mode) fir KOSTAL Smart
Energy Meter aktivieren

8 Ohne Funktion (auf OFF stellen)

~N OO O A WON =

Schieflastbegrenzung einstellen

Die Schieflastlberwachung zwischen den Phasen L1-L.3 kann aktiviert werden. Ist die
Schieflast zwischen den Phasen groBer als 4,6 KVA wird die Ladeleistung reduziert. In eini-
gen Landern ist dieses zwingend zu aktivieren.

Einstellung wie gewiinscht vornehmen.

-Gy \ Bank 1
=EEEEEEE] | Bank 2 LLEEE BT
RS B 2
mmEEmEEE | Bank 1 off M
???????;N 54’6kVAQ
& )
L] —
A
L2 _X <4,6kVA
L3—

Konfigurierbare Funktionen:
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Bank DIP-Schalter Funktion

1 2 OFF  Schieflastbegrenzung deaktiviert
ON  Schieflastbegrenzung aktiviert.

Modbus RTU aktivieren

Wenn an der Wallbox ein Modbus RTU Energiezahler (KOSTAL Smart Energy Meter) ange-
schlossen ist, muss das Modbus RTU Protokoll dazu aktiviert werden.

Einstellung wie gewunscht vornehmen.

A TTUSIES ST | OFF
mEEEEER8 | Bank 2 LLE - CEETR
ON oy VON
hocsgana :
5 7 6 54 3 2 1 Modbus Off ® (Standard)
MEREEEAR]| [Bank1  wModbuson g
???????;N
\ %
99¢

IROSTAL smart Energy Meter

Modbus RTU | o= sy iy

O NETWORK

e L |
CHCHCHO)
Konfigurierbare Funktionen:
Bank DIP-Schalter Funktion
1 4 OFF  Modbus RTU deaktiviert.

ON  Modbus RTU aktiviert fur einen Modbus RTU Energie-
zahler (KOSTAL Smart Energy Meter).

Anwendungsfall:
m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter und Komfortfunktionen

m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter flir Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uber-
wachung)

Wallbox Steuerung einstellen

Die Wallbox kann als Master oder Slave arbeiten und somit Daten oder Steuerinformationen
von einem verbundenen Energiezahler/Manager auslesen oder empfangen. B System-
Ubersicht, Page 30
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Wenn ein KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) im Hausnetz verbaut ist und die Wallbox
Uber einen Aktivierungscode im KSEM aktiviert wurde, ist die Wallbox immer als Slave ein-
zurichten. Der KSEM ist in diesem Fall der Master und steuert die Wallbox z. B. zur Netz-
Uberwachung (Blackoutschutz), fiir den Solar Pure Mode (PV Uberschussladen) und Solar
Plus Mode (Solar optimiertes Laden).

Wenn der KOSTAL Smart Energy Meter als Energiezéhler mit der Wallbox verbunden ist,
kann dieser zur Netziberwachung (Blackoutschutz) verwendet werden.

B INFO

Eine Liste mit freigegebenen Energiez&hlern und deren Verwendungszweck, finden Sie im
Downloadbereich zum Produkt auf unserer Homepage unter

www.kostal-solar-electric.com/released-energy-meters-wallbox

Einstellung wie gewiinscht vornehmen.

¢ -G ) Bank 1
O 7 ol esz1] | OFF
MEEMAAEEA| Bank 2 55555555@@(,»1
??????9;’4 vevoTTes
NP NP =N NP = G N = e 5
8 7 6 85 4 3 2 1
mEEEEEEE | Bank 1 Wallbox Master ®
- o Wallbox Slave g
TSP
\C )
Konfigurierbare Funktionen:
Bank DIP-Schalter Funktion
1 5 OFF  Die Wallbox (Master) liest die Daten vom Energiezahler
(Slave) aus.

ON  Steuerdaten werden vom KOSTAL Smart Energy Meter
(Master) an die Wallbox (Slave) gesendet.

Anwendungsfall:
m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter und Komfortfunktionen

m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter fiir Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uber-
wachung)
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KOSTAL Smart Energy Meter Energiezahler aktivieren
i} INFO

Eine Liste mit freigegebenen Energiezahlern und deren Verwendungszweck, finden Sie im
Downloadbereich zum Produkt auf unserer Homepage unter

www.kostal-solar-electric.com/released-energy-meters-wallbox

Wenn der KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) als Energiemanager verwendet wird, kon-
nen die Funktionen Uber die Eingabe eines Aktivierungscodes im KSEM erweitert werden.
Dazu z&hlen z.B.:

m DatenUbertragung der Ladewerte an das KOSTAL Solar Portal und Darstellung im Dia-
gramm

m Solar Power Mode (Solares Laden)
m Solar Plus Mode (Solar optimiertes Laden)
m Lock Mode (Wallbox sperren)

Einstellung wie gewiinscht vornehmen.

/éééééééé a Bank 1
ﬂﬂﬂﬂﬂﬂﬂﬂog} Bank 2 RREEREEA| @8;F
'S R 6
mmmm==Enl| Bank1  No energy meter M

2

(KSEM) KOSTAL Smart Energy Meter

Modbus RTU
Energy Meter

Konfigurierbare Funktionen:

Bank DIP-Schalter Funktion
1 6 OFF  Kein Energiez&hler
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Bank DIP-Schalter Funktion

ON  KOSTAL Smart Energy Meter als Energiemanager
(Master) mit Aktivierungscode

Komfortfunktionen fir KSEM aktivieren

Wenn eine PV-Anlage vorhanden ist, besteht in Kombination mit dem KOSTAL Smart
Energy Meter und einem Aktivierungscode die Moglichkeit, das Elektrofahrzeug Uber die
erzeugte Solarenergie zu laden.

f InFO

Damit die Wallbox mit den Komfortfunktionen im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM)
eingerichtet werden kann, muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode fur die
Wallbox im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.
Den Shop finden Sie unter dem folgenden Link: shop.kostal-solar-electric.com.

Die Funktionen kénnen Uber den KSEM gesteuert werden.
Dazu zéhlen:

m Power Mode (einfaches Laden)

m Solar Power Mode (solares Laden)

m Solar Plus Mode (solaroptimiertes Laden)

m Lock Mode (Wallbox sperren)

Einstellung wie gewiinscht vornehmen.

¢ 0

£ £ L IS LS LS LS IS
8 7 6 5 4 3 2 1 OFF
FEEEEEAA]| Bank2 @
ON ON
prdh- s 2 -4 -2 -2 -4
Bank 1 7654
an
Comfort function iiii
\C ~/
Konfigurierbare Funktionen:
Bank DIP-Schalter Funktion
1 7 ON  Komfortfunktionen (solares Laden) in Kombination mit
6 ON dem KSEM aktiviert
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Bank DIP-Schalter Funktion
5 ON
4 ON
Anwendungsfall:

m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter und Komfortfunktion
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6.5 Einstellungen Bank 2

Uber die Bank 2 kénnen folgende Einstellungen vorgenommen werden:

Konfigurierbare Funktionen:

Bank DIP-Schalter Funktion
2 1-3 Max. Ladestrom pro Phase
4-5 ohne Funktion (Standardeinstellung OFF)
6-8 Maximale Stromstarke Hausanschluss

Maximalen Ladestrom pro Phase einstellen

15 16

Der max. Ladestrom pro Phase, um ein Elektrofahrzeug zu laden, kann von 6-16 A einge-
stellt werden. Dieser muss mit der Absicherung (Leitungsschutzschalter / Fehlerstrom-

schutzeinrichtung) der Wallbox konform sein.

Einstellung wie gewilinscht vornehmen.

~
EEEAA Jll |Bank 2
mEEEEEEEl| Bank 1

\ﬁ???ﬁﬁ??j

Wallbox n 1ph / 3ph
M 16 A = 3,7/ 11 kW
z’h 13A = 3,0/9,0 kW
10A = 2,3/6,9 kW
6A = 1,4/41kW

Konfigurierbare Funktionen:

Bank DIP-Schalter Ladestrom pro Ladeleistung (kW)
Phase (A)
3 2 1 Anschluss
1ph 3ph
2 OFF OFF OFF 16 3,7 11
ON OFF OFF 13 3,0 9
ON OFF ON 10 2,3 6,9
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Bank DIP-Schalter Ladestrom pro Ladeleistung (kW)
Phase (A)
3 2 1 Anschluss
1ph 3ph
ON ON OFF 6 1,4 4.1

Stromstarke Hausanschluss einstellen

Die maximale Stromstérke je Phase des Hausanschlusses muss eingestellt werde, damit
dieser nicht beim Laden eines Elektrofahrzeuges Uberlastet wird (Blackoutschutz).

ﬂ INFO
Art und Quelle der Gefahr

Die maximale einstellbare Stromstérke je Phase des Hausanschlusses ist abhangig von

der Absicherung am Netzanschlusspunkt (z.B. 63 A) und Hausanschlusskasten (z.B. 50
A hinter Netzbezugszahler). Hier ist die geringste Absicherung (in diesem Beispiel 50 A)

einzustellen.

Mit einem KOSTAL Smart Energy Meter und aktivierten Komfortfunktionen, wird diese
Einstellung zum Uberlastschutz automatisch tbergeben.

Einstellung wie gewunscht vornehmen.

(¢ ) Bank 2
Bank 2 CLEEET R el
Bank 1 63 A
50 A

40 A
35A
32A
25A
20A
16 A

| N Bl Nl BpE N N N Lo
| N HiN | § BN NN AN b
| BN | HiN B BN | BpE L

Konfigurierbare Funktionen:
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Bank

2 OFF
OFF
OFF
OFF
ON
ON
ON
ON
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5 6 7
DIP-Schalter
7 6
OFF OFF
OFF ON
ON OFF
ON ON
OFF OFF
OFF ON
ON OFF
ON ON

10 11 12 13 14

Ladestrom pro Phase (A)

63
50
40
35
32
25
20
16

15

16
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6.6 Wallbox schlieRen

Wenn alle Einstellungen vorgenommen wurden, kann die Wallbox geschlossen werden.
1. Fremdteile (z.B. Leitungsreste) aus der Wallbox entfernen.
2. Alle Leitungen auf festen Sitz Uberprufen.
3. Gehausedeckel nach oben klappen.
4. Gehausedeckel und Gehauseunterteil verschrauben. Anzugsdrenmoment: 1,2 Nm.

v Wallbox geschlossen

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH
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6.7 Wallbox einschalten

Bevor Sie die Wallbox einschalten, beachten Sie folgende Punkte:

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Bei Verwendung eines beschéadigten Gerats konnen Personen durch einen Stromschlag
schwer verletzt oder getdtet werden.

m Geréat nicht verwenden, wenn dies Schaden aufweist.

m Beschadigtes Gerat kennzeichnen, sodass dieses nicht durch andere Personen be-
nutzt wird.

m Schaden unverziglich beseitigen.

m Gerat ggf. auBer Betrieb nehmen.

m Wallbox wurde korrekt installiert.
m Wallbox ist in einem ordnungsgemaien Zustand.

m Die notwendigen Sicherungseinrichtungen (Fehlerstromschutzschalter, Leitungsschutz-
schalter) sind unter Beachtung der jeweiligen nationalen Vorschriften in der Hausinstalla-
tion untergebracht, funktionsfahig und eingeschaltet.

m Wallbox wurde nach IEC 60364-6 sowie den entsprechenden guiltigen nationalen Vor-
schriften (z. B. DIN VDE 0100-600 in Deutschland) bei der ersten Inbetriebnahme ge-
pruft.

i INFO

Flhren Sie bei der ersten Inbetriebnahme eine Prifung des Gerats nach IEC 60364-6 so-
wie den entsprechenden gultigen nationalen Vorschriften (z. B. DIN VDE 0100-600 in
Deutschland) durch.

Die Prifung kann in Verbindung mit einer Prifbox und einem Prifgerat zum normgerech-
ten Prufen erfolgen. Die Prufbox simuliert dabei die Fahrzeugkommunikation. Prifooxen
sind im Handel erhaltlich.

Wenn alle Punkte mit ja beantwortet wurden, kénnen Sie die Wallbox tber den Fehler-
stromschutzschalter und Leitungsschutzschalter einschalten.

1. Fehlerstromschutzschalter einschalten.

2. Leitungsschutzschalter einschalten.

- Die Wallbox fahrt hoch.

=> LED Standby an der LED-Anzeige leuchtet.
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v Wallbox in Betrieb genommen.

Wenn die Wallbox mit einem KOSTAL Smart Energy Meter als Energiezahler verbunden
wurde und Sie eine PV-Anlage besitzen, sollte die Wallbox Uber einen Aktivierungscode im

KOSTAL Smart Energy Meter aktiviert und eingerichtet werden. Ed Wallbox im KSEM ein-
richten, Page 74
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7. Wallbox im KSEM einrichten

7.1 MOGlChe KONfIGUIATIONEN ....u it e e e e e e 75

7.2 ENECTOR mit Komfortfunktionen im KSEM einrichten ... 76

7.3 ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter fiir Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uber- 79
WAICHIUNG) « ettt e et e e e
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7.1 Mogliche Konfigurationen

Die Wallbox muss im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) eingerichtet werden, damit der
KSEM die Wallbox steuern oder die Wallbox die Daten aus dem KSEM auslesen kann.
Dazu gibt es zwei verschiedene Mdglichkeiten:
m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter und Komfortfunktionen. Der KSEM ist ein
Energiemanager (Master) und sendet Steuersignale an die Wallbox. @ ENECTOR mit
Komfortfunktionen im KSEM einrichten, Page 76

m ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter flir Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uber-

wachung). Der KSEM ist ein Energiezahler (Slave) und die Wallbox liest die Daten aus
dem KSEM aus. ld ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter fiir Blackout-
Schutz (Hausanschluss-Uberwachung), Page 79
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7.2 ENECTOR mit Komfortfunktionen im KSEM
einrichten

Durch die Einrichtung der Wallbox mit Komfortfunktionen im KSEM steht eine Vielzahl an
zusétzlichen Moglichkeiten zur Verfugung. Mit einer PV-Anlage sind Funktionen wie der So-
lar Pure Mode oder der Solar Plus Mode mdoglich. Diese kénnen Uber die Oberflache des
KSEM oder mit Hilfe der KOSTAL Solar App als Funktion ausgewahlt werden. Zur Einrich-
tung der Wallbox im KSEM ist ein Aktivierungscode erforderlich.

i InFO

Damit die Wallbox im KOSTAL Smart Energy Meter (KSEM) eingerichtet werden kann,
muss diese Funktion zuvor Uber einen Aktivierungscode im KSEM aktiviert werden.

Der Aktivierungscode kann tber den KOSTAL Solar Webshop erworben werden.

Den Shop erreichen Sie unter folgen Link shop.kostal-solar-electric.com.

Folgende Punkte sind notwendig, um die Wallbox mit Komfortfunktionen im KSEM einzu-
richten:

m Aktivierungscode im KOSTAL Webshop kaufen.

m Aktivierungscode im MenU Aktivierungscode eingeben. AnschlieBend erscheint das
neue Menu Wallbox.

m ENECTOR im Menu Wallbox hinzuflgen.

m KOSTAL Wechselrichter im KSEM im Menu Wechselrichter unter Gerate hinzufGgen.
Dadurch werden die Daten des Wechselrichters an das Solar Portal.

m DatenUbertragung an das KOSTAL Solar Portal im KSEM aktivieren.
m Im KOSTAL Solar Portal den KSEM einer Anlage als Gerat zuweisen.

Aktivierungscode im KOSTAL Webshop kaufen

1. Uber den Link shop.kostal-solar-electric.com gelangen Sie zum KOSTAL Solar
Welbshop.

2. Unter ,Aktivierungscode” konnen Sie einen Code zur Freischaltung der Wallbox im
KSEM erwerben.

Aktivierungscode im KOSTAL Smart Energy Meter eingeben

Die Eingabe des Aktivierungscodes geschieht tber die Bedieneroberflache des KSEM.
1. Auf der Bedieneroberflache am KSEM anmelden.
2. Den MenUpunkt Aktivierungscode aufrufen.

3. Den 10-stelligen Aktivierungscode flr die Wallbox eingeben und bestatigen.
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=> Es erscheint das neue MenU Wallbox.

v Die Aktivierung ist erfolgt.

RS485-Schnittstelle freigeben

Unter dem MenUpunkt Modbus-Einstellungen muss die RS485-Schnittstelle, an die die
Wallbox-Kommunikation angeschlossen ist, deaktiviert werden. Erst danach kann die Wall-
box im Menl ,Wallbox" einer RS485-Schnittstelle zugewiesen werden.

Modbus RTU v

Einstellungen der seriellen Schnittstellen

Schnittstelle RS485 A

Schnittstelle aktivieren ()

Voreinstellung PLENTICORE / PIKO IQ v

Erweitert 3

Schnittstelle RS485 B

Schnittstelle aktivieren

Voreinstellung Benutzerdefiniert v

Erweitert >

ZURUCKSETZEN SPEICHERN

1. Den Menupunkt Modbus-Einstellungen aufrufen.

2. Unter Modbus RTU die RS485-Schnittstelle deaktivieren (z. B. Schnittstelle RS485
B), an die die Wallbox-Kommunikation angeschlossen ist.

3. Uber die Schaltflache Speichern die Einstellungen Uibernehmen.

Wallbox einrichten und konfigurieren

Unter dem MenUpunkt ,Wallbox* kénnen die Punkte, die Wallbox-Anbindung, die Auswahl
der Funktionen, der aktuelle Status der Wallbox bezogen auf die Verbindung und die Lade-/
Entladeleistung angezeigt werden.

1. Uber Verbundene Ladeeinrichtung wird die Wallbox im KSEM eingerichtet. Wahlen
Sie dazu die Schaltflache Hinzufiigen oder rechts das Zahnrad aus.

2. Geben Sie der Wallbox einen Namen und wahlen Sie eine freie RS485-Schnittstelle
(z. B. RS485 B) aus, Uber die die Wallbox mit dem KSEM verbunden ist.

3. Speichern Sie die Eingabe.
v Wallbox eingerichtet.

AnschlieBend kdnnen Sie zwischen den unterschiedlichen Lademodi wahlen.
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Wechselrichter im KOSTAL Smart Energy Meter hinzufigen

Damit alle Daten im KOSTAL Solar Portal in Kombination mit der Wallbox richtig angezeigt
werden, muss der KOSTAL Wechselrichter unter Wechselrichter > Geréte hinzugeflgt
werden. Weiter Informationen dazu finden Sie in der KOSTAL Smart Energy Betriebsanlei-
tung.

Dateniibertragung an das KOSTAL Solar Portal im KOSTAL Smart
Energy Meter aktivieren

Damit die Daten der Wallbox auch im KOSTAL Solar Portal sichtbar sind, muss die Daten-
Ubertragung aktiviert werden.

1. Unter dem Punkt Solar Portal den Schalter Aktiviere Solar Portal aktivieren.

v Ubertragung aktiviert
il INFO

Fehlerhafte Zeitangaben bei Datenlibertragung zum KOSTAL Solar Portal

Kontrollieren Sie im KOSTAL Smart Energy Meter die eingestellte Zeit und Zeitzone und
korrigieren Sie diese, wenn notwendig. Bei falscher Zeiteinstellung werden die Daten mit
falscher Zeitangabe vom KSEM Ubertragen und nicht korrekt im KOSTAL Solar Portal an-
gezeigt.

Im KOSTAL Solar Portal den KOSTAL Smart Energy Meter einer Anlage
zuweisen

Alle KOSTAL Wechselrichter und der KOSTAL Smart Energy Meter missen im KOSTAL
Solar Portal einer PV-Anlage zugewiesen werden. Wenn dies noch nicht bei der Einrich-
tung lhrer PV-Anlage geschehen ist, mUssen Sie dies nun durchflhren.

1. Melden Sie sich dazu im KOSTAL Solar Portal an.
2. Wahlen Sie eine Anlage aus oder legen Sie eine neue Anlage an.

3. Flgen Sie dieser Anlage nun den KOSTAL Smart Energy Meter Uber die Artikel- und
Seriennummer hinzu. Diese finden Sie im Menu Solar Portal im KOSTAL Smart Ener-
gy Meter:

v Der KOSTAL Smart Energy Meter wurde im KOSTAL Solar Portal eingerichtet. Damit
sind die Daten nun im KOSTAL Solar Portal und in der KOSTAL Solar App abrufbar.
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7.3 ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter
fr Blackout-Schutz (Hausanschluss-
Uberwachung)

Wenn der ENECTOR mit einem KOSTAL Smart Energy Meter verbunden ist und dieser nur
fir den Blackout-Schutz (Hausanschluss-Uberwachung) genutzt werden soll, muss die ver-
wendete RS485-Schnittstelle im KOSTAL Smart Energy Meter konfiguriert werden.

Erst dann kann der ENECTOR die Daten aus dem KOSTAL Smart Energy Meter auslesen.
Dazu folgende Schritte durchfiihren:

1. Die Weboberflache des KOSTAL Smart Energy Meters aufrufen.

2. Unter Modbus-Einstellungen die Modbus-Konfiguration aufrufen.

3. Die mit dem ENECTOR verbundene RS485-Schnittstelle (z. B. RS485 B) aktivieren.
Unter Voreinstellungen den Wert Benutzerdefiniert auswéahlen und folgende Einstel-
lungen unter Erweitert vornehmen.

Parameter Wert
Schnittstelle RS485 B
Voreinstellung Benutzerdefiniert
Modus Slave
Slave-Adresse 2

Baudrate 57600

Datenbits 8

Paritat Keine

Stoppbit 2

1. Uber die Schaltflache Speichern die Einstellungen Gbernehmen.
v Die Schnittstelle zum ENECTOR wurde im KOSTAL Smart Energy Meter eingerichtet.
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3. Bedienung

Autorisierung

Die Benutzung der Wallbox ist ohne Autorisierung moglich. Das Elektrofahrzeug kann mit
der maximalen Leistung geladen werden.

Uber den KOSTAL Smart Energy Meter mit Komfortfunktionen kann die Wallbox gesperrt
werden.

Ladevorgang am Fahrzeug starten

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unzulassige Hilfsmittel

Bei Verwendung von Adaptersteckern, Verlangerungen oder zusatzlichen Ladekabeln in
Verbindung mit dem Gerat besteht die Gefahr eines Stromschlags oder Kabelbrands.

AusschlieBlich das fur Fahrzeug und Gerat vorgesehene Ladekabel verwenden.

Zum Laden des Fahrzeugs keinesfalls Adapterstecker, Verlangerungen oder zusétzliche
Ladekabel verwenden.

1. Ladekabel vollstandig abwickeln.
2. Schutzkappe entfernen.
3. Ladekabel mit dem Fahrzeug verbinden.

v Fahrzeug wird geladen.

Ladevorgang am Fahrzeug mit Komfortfunktion starten
1. Ladekabel vollstandig abwickeln.
2. Schutzkappe entfernen.
3. Ladekabel mit dem Fahrzeug verbinden.
4

. Optional: Lademodus tUber KOSTAL Smart Energy Meter oder optionalen Taster aus-
wahlen.
- Power Mode (einfaches Laden)
- Solar Pure Mode (solares Laden)
- Solar Plus Mode (solaroptimiertes Laden)
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i InFO

Der Lademodus kann nicht ausgewahlt werden.

Sollte die Wallbox Uber den KOSTAL Smart Energy Meter in den Lock Mode gesetzt
worden sein, kann Uber den optionalen Taster kein anderer Modus ausgewahlt werden.

m Wallbox kann nur Uber den KSEM freigeben werden.

v Fahrzeug wird geladen.

Ladevorgang beenden

1. Ladevorgang Uber das Elektrofahrzeug oder Uber die KOSTAL Smart Energy Meter
Weboberflache beenden.

2. Ladekabel am Stecker aus dem Fahrzeug ziehen.

i INFO

Beschadigung des Ladekabels

Zugspannung am Ladekabel kann zu Kabelbriichen und anderen Beschadigungen fuh-
ren.

Ladekabel nur direkt am Stecker aus dem Elektrofahrzeug ziehen.

3. Schutzkappe aufstecken.
4. Ladekabel knickfrei authangen.

v Ladevorgang beendet.
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9. Instandhaltung

Wartung

Stromschlaggefahr bei beschadigten Geraten

Bei Verwendung eines beschéadigten Gerats kobnnen Personen durch einen Stromschlag
schwer verletzt oder getdtet werden.

m Gerat nicht verwenden, wenn dies Schaden aufweist.

m Beschadigtes Gerat kennzeichnen, sodass dieses nicht durch andere Personen be-
nutzt wird.

m Schaden unverziglich von einer Elektrofachkraft beseitigen lassen.

m Gerat ggf. von einer Elektrofachkraft auBer Betrieb nehmen lassen.

RegelmaBige Kontroll- und Wartungsarbeiten unterstitzen den stérungsfreien und sicheren
Betrieb der Wallbox und tragen zur Erhdhung der Lebensdauer bei. Eventuelle Fehlerquel-
len k&nnen so frihzeitig erkannt und Gefahren vermieden werden. Werden Schaden an der
Wallbox festgestellt, mussen diese unverziglich durch eine Elektrofachkraft beseitigt wer-
den.

m Wallbox taglich bzw. bei jeder Ladung auf Betriebsbereitschaft und duBere Schaden
prufen.

Beispiele fiir Schaden:
m Defektes Gehause (z. B. starke Verformungen, Risse, Briche)
m Defekte oder fehlende Bauteile (z. B. Schutzorgane)

m Unlesbare oder fehlende Sicherheitsaufkleber.

Wartungsintervalle

INFO

Die nachfolgenden Tatigkeiten durfen nur von einer Elektrofachkraft durchgeflinrt werden.

Die Wartungsintervalle unter Berlcksichtigung von folgenden Aspekten wahlen:
m Alter und Zustand der Wallbox
m Umgebungseinfliisse
m Beanspruchung

m Letzte Prufprotokolle
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Die Wartung mindestens in den folgenden Intervallen durchfihren:

Bauteile Wartungsarbeiten

Halbjahrlich
Elektrische Schalt- und Si-  Fehlerstromschutzschalter, Leitungsschutzschalter, usw. auf
cherheitseinrichtungen optische Mangel prufen.
Fehlerstromschutzschalter auf Funktion prafen.
Gehause auBen Wallbox auf Mangel und Beschadigung prufen.
Wallbox auf Sauberkeit prifen. Wallbox ggf. reinigen.

Ladekabel Ladekabel auf Mangel und Beschadigungen (z. B. Knicke,
Risse) prufen.
Wiederholung der Messungen und Prifungen nach den ent-
sprechenden gultigen nationalen Vorschriften (z. B. VDE
0701/702 in Deutschland).

LED-Anzeigefeld LED-Anzeigefeld auf Funktion und Lesbarkeit prufen. Wallbox
neustarten (Die LEDs leuchten bei einem Neustart nacheinan-
der auf).

Bauteile Wartungsarbeiten

Jéhrlich

Anschlussklemmen Anschlussklemmen der Versorgungsleitung prufen.

Wallbox Wiederholung der Messungen und Prifungen nach IEC

60364-6 sowie den entsprechenden gultigen nationalen Vor-
schriften (z. B. DIN VDE 0105-100 in Deutschland).

m Schéaden an der Wallbox ordnungsgemal beseitigen.
m Wartung ausreichend dokumentieren.

m Ggf. Kontakt zum Service aufnehmen.

Reinigung

Die Wallbox kann, je nach Einsatzbedingungen und Verschmutzung, trocken oder feucht
gereinigt werden. Die Reinigung erfolgt ausschlieBlich von auBBen.
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A GEFAHR

Stromschlaggefahr bei beschadigten Geraten

Das Gerat enthalt elektrische Bauteile, die unter hoher Spannung stehen. Bei unsachge-
maBer Handhabung ins besonders in Verbindung mit Feuchtigkeit am gedffneten Gehau-
se kdénnen Personen durch Stromschlag schwer verletzt werden.

Durch eine fehlerhafte Reinigung kdnnen Schaden am Gehause oder an Bauteilen entste-
hen.

m FlieBendes Wasser vermeiden und darauf achten, dass kein Wasser an spannungsfuih-
rende Teile gelangt.

m Keine Hochdruckreinigungsgerate verwenden.

m Nur Hilfsmittel verwenden (z. B. Besen, Reinigungsmittel), die flr Kunststoffoberflachen
geeignet sind.

m Keine aggressiven Reinigungsmittel oder Chemikalien verwenden.
Vorgehensweise:
m Groben Staub und Schmutz mit einem Handbesen mit weichen Borsten entfernen.

m Sauberes, fur Kunstoffoberflachen geeignetes, Tuch ggf. mit Wasser anfeuchten und
Wallbox griindlich abwischen.

m L adekabel nur in ausgestecktem Zustand und mit Schutzkappe reinigen.
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10. Storungsbehebung

Tritt eine Storung auf, leuchtet bzw. blinkt das Symbol Stérung am LED-Anzeigefeld. Die
Wallbox kann nicht verwendet werden, solange die Stérung nicht behoben wurde.

Wenn die Wallbox im KOSTAL Smart Energy Meter eingerichtet wurde, werden die Ereig-
nismeldungen im KSEM und im KOSTAL Solar Portal angezeigt. Erklarungen zu den Ereig-
nismeldungen finden Sie auf den n&chsten Seiten.

Stérungen ohne Anzeige:

m Bei sehr starken netzseitig auftretenden Storbeeinflussungen kann es vorkommen, dass
die Wallbox neu startet um alle Systemkomponenten zu reinitialisieren. Ein gestarteter
Ladevorgang wird anschlieBen wiederaufgenommen. Sollte der Fehler haufiger vorkom-
men, ist die Installationsumgebung zu Uberprifen auf EMV Stérungen.

m Lock Mode kann nicht aufgehoben werden
Wenn die Wallbox sich im Lock Mode befindet (nur mit KOSTAL Smart Energy Meter
mit Komfortfunktionen maoglich) und sich dieser Modus nicht mehr tber den KOSTAL
Smart Energy Meter aufheben lasst, ist die Wallbox Uber den Leitungsschutzschalter
neu zu starten.

Rote LED blinkt:
Die Stérung kann vom Benutzer oder vom Betreiber behoben werden.
Mdgliche Stérungen:
m Maximaler Ladestrom durch Elektrofahrzeug Uberschritten
m Gleichfehlerstrom
m Ubertemperatur
Zur Stoérungsbehebung folgende Reihenfolge beachten:

Ladevorgang beenden und Ladekabel trennen.

m Ca. 20 Sekunden warten.

Ladekabel erneut stecken und Ladevorgang starten.

m Ggf. Ladekabel trennen und warten bis die Wallbox abgekuhlt ist.

Konnte die Stérung nicht behoben werden, wenden Sie sich an lhren zustandigen Service-
partner oder an unsere Service Hotline.

Rote LED leuchtet:

Die Stoérung kann nur von einer Elektrofachkraft behoben werden.
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Die nachfolgenden Tatigkeiten durfen nur von einer Elektrofachkraft durchgefihrt werden.

Mégliche Stérung

Wallbox falsch konfiguriert.

Schaltrelais schaltet nicht mehr ab.

Selbsttest der DC-Fehlerstromerkennung
schlagt fehl.

Mdgliche Behebung
Die Konfiguration der DIP-Schalter Uberpru-
fen.

Wallbox ist defekt und kann nur durch den
Service repariert werden.

Wallbox ist defekt und kann nur durch den
Service repariert werden.

Ereignismeldungen im KOSTAL Smart Energy Meter oder KOSTAL Solar

Portal

ID

2
13
14
15
16
17
18
19
21
22
23
25
32
450
1300

Handlungsanweisung Anwender

Keine Aktion °
Service kontaktieren
Keine Aktion °

Keine Aktion °

Keine Aktion °

Keine Aktion °

Keine Aktion °

Keine Aktion °
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Keine Aktion °
Installation prifen
Keine Aktion °

' Fehler ladeverhindernd

2

Fehler ladeabbrechend

Ladever- Ladeab- LED St6-
hindernd' brechend?® rung
- X aus
X - leuchtet
- - aus
- - aus
- - aus
- - aus
- - aus
- - aus
X - leuchtet
X - leuchtet
X - leuchtet
X - leuchtet
- - aus
X - leuchtet
X - aus

% Falls der Fehler mehrfach / dauerhaft anliegt, kontaktieren Sie bitte den Support.
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2001
2005
2008
2009
2010
2011
2050
20561
2052
2100

2101

2300
2301
2302
2303
2304
2305
2323
2414
2415
2416
2417
2421
2422
2426
33072
33296

Handlungsanweisung Anwender

Installation prifen
Inkompatibles Elektrofahrzeug
Keine Aktion °

Inkompatibles Elektrofahrzeug
Ladevorgang neu starten
Ladevorgang neu starten
Ladevorgang neu starten
Ladevorgang neu starten
Ladevorgang neu starten

Ladevorgang neu starten, Ladekabel
neu stecken oder anderes Ladekabel
testen

Ladekabel neu stecken oder anderes
Ladekabel testen

AC Netzanschluss prifen
AC Netzanschluss prifen
AC Netzanschluss prufen
AC Netzanschluss prifen
AC Netzanschluss prifen
AC Netzanschluss prufen
Konfiguration prufen
Ladevorgang neu starten
Ladevorgang neu starten
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Service kontaktieren
Ladevorgang neu starten
Keine Aktion °

Keine Aktion °
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11 12

Ladever-
hindernd'

X

X

X X X X X X X X X X X X X X

13 14

Ladeab-
brechend?

X

X

X X X X X X X X X

X X X X

15 16

LED St6-
rung
blinkt
blinkt
aus
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt

aus

blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
blinkt
leuchtet
blinkt
blinkt
leuchtet
leuchtet
leuchtet
leuchtet
blinkt
aus

aus
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11. Firmware aktualisieren

Bei einer Aktualisierung der Firmware besteht die Mdglichkeit, die Firmware auf die Wallbox
einzuspielen. Dabei wird die Software der Wallbox auf den neuesten Stand gebracht.

Die Firmware kann Uber zwei Varianten aktualisiert werden:

m Uber den KOSTAL Smart Energy Meter ab der Wallbox FW-Version 2021.50.9128-202.
Diese Aktualisierung kann vom Anwender durchgefuhrt werden.

m Direkt Uber die Wallbox.
Die Aktualisierung darf nur durch eine Elektrofachkraft aufgespielt werden.

FW-Update tiber KOSTAL Smart Energy Meter durchfiihren
Die Firmware wird Uber den KOSTAL Smart Energy Meter auf der Wallbox aktualisiert.
Folgende Punkte missen erfiillt sein:

m Die Wallbox ist mit dem KOSTAL Smart Energy Meter Uber eine RS485-Verbindung ver-
bunden.

m Die Komfortfunktionen wurden im KOSTAL Smart Energy Meter fUr die Wallbox aktiviert.

m Die Wallbox wurde im KOSTAL Smart Energy Meter eingerichtet.

m Die Wallbox muss die Modbus-Version 1.1 unterstiitzen (ab Wallbox-FW:
2021.50.9128-202). FW-Version kann unter dem Menupunkt Wallbox > Einstellungen
(Zahnrad) > Verbundene Ladeeinrichtungen > i (steht fUr Details) abgefragt werden.

Verbundene Ladeeinrichtungen @

Ubersicht der verbundenen Ladeeinrichtungen

Name ~ w Adresse Status

ENECTOR-Wallbox KOSTAL ENECTOR AC 3.7/11 RS485B- 50 v @ =] s o

Fahren Sie fur die Firmware-Aktualisierung folgende Schritte durch:

1. Laden Sie sich die aktuelle Wallbox-Firmware von unserer Internetseite unter Down-
load > Wallbox > ENECTOR AC 3.7/11 kW > Update herunter.

2. Rufen Sie den MenUpunkt Wallbox > Einstellungen (Zahnrad) > Verbundene Lade-
einrichtungen > Firmware Update auf.

Verbundene Ladeeinrichtungen @

Ubersicht der verbundenen Ladesinrichtungen

Name « v Adresse Status

ENECTOR-Wallbox KOSTAL ENECTOR AC 3.7/11 RS485B- 50 v i @ i

3. Wahlen Sie Uber die Schaltflache Durchsuchen die Datei auf ihrem Rechner aus.
4. Uber Aktualisieren wird das Update gestartet.

5. Nach einer Ruckfrage wird die neue Firmware hochgeladen und auf der Wallbox in-
stalliert.
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-> Zum Schluss wird ein Neustart der Wallbox durchgefuhrt. Dieser Prozess kann einige
Minuten dauern.

v Die Firmware auf der Wallbox wurde aktualisiert.

FW-Update Uber die Wallbox durchfiihren

Um die Firmware der Wallbox zu aktualisieren, werden ein CAN/USB-Kabel, ein PC und die
Konfigurationssoftware benétigt. Diese kdnnen Sie Uber unseren KOSTAL Service bezie-
hen.

INFO

Die Aktualisierung darf nur durch eine Elektrofachkraft aufgespielt werden.

Die Firmware kann nur im eingeschalteten Zustand der Wallbox eingespielt werden.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Gerat steht unter Spannung. Arbeiten Sie nur mit Schutzausrtstung.

Gerat Uber Leitungsschutzschalter spannungsfrei schalten.
Gehausedeckel aufschrauben.
Gehausedeckel nach unten klappen.

CAN/USB-Kabel an die CAN-Schnittstelle in der Wallbox stecken und mit dem PC
verbinden.

DN

5. Wallbox Uber Leitungsschutzschalter einschalten.
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Die Konfigurationssoftware auf dem PC starten. Eine Beschreibung der Konfigurati-
onssoftware liegt dem Softwarepaket bei.

Neue Firmware Uber die Konfigurationssoftware auf die Wallbox spielen.

. Gerét Uber Leitungsschutzschalter spannungsfrei schalten.

9.
10.
11.
12.

Verbindung zwischen PC und Wallbox wieder trennen.
Gehausedeckel nach oben klappen.
Gehausedeckel und Gehauseunterteil verschrauben. Anzugsdrehmoment: 1,2 Nm.

Wallbox Uber Leitungsschutzschalter einschalten.

v Die Aktualisierung wurde durchgeflihrt.
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12. Garantie und Service

Informationen zu den Service- und Garantiebedingungen, finden Sie im Downloadbereich
zum Produkt unter www.kostal-solar-electric.com.

FUr Serviceinformationen und eine eventuelle Nachlieferung von Teilen bendtigen wir von Ih-
nen den Geratetyp und die Seriennummer. Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild
an der AuBenseite des Gehauses.

Bei Fragen zur Wallbox wenden Sie sich bitte an Ihren zustandigen Servicepartner oder an
unsere Service Hotline:

m Deutschland und andere Lander (Sprache: Deutsch, Englisch):
+49 (0)761 477 44-222

m Schweiz:
+41 32 5800 225

m Frankreich, Belgien, Luxemburg:
+33 16138 4117

m Griechenland:
+30 2310 477 555

m [talien:
+39 011 97 82 420

m Polen:
+48 22 153 14 98

m Spanien, Portugal (Sprache: Spanisch, Englisch):
+34 961 824 927

Ersatzteile

Sind fur die Stérungsbehebung Ersatz- oder Zubehdrteile notwendig, verwenden Sie aus-
schlieBlich Original Ersatz- und Zubehdrteile, die vom Hersteller hergestellt und / oder frei-
gegeben sind.
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13. Ubergabe an den Betreiber

Nach erfolgreicher Montage und Inbetriebnahme sind alle Unterlagen dem Betreiber zu
Ubergeben. Der Betreiber muss auf folgende Punkte hingewiesen werden:

m Sicherheit beim Umgang mit der Wallbox
m Fachgerechtes Vorgehen bei Prifung und Wartung der Wallbox.
m Bedeutung der LEDs.

m Position und Funktion des AC-Leitungsschutzschalters um die Wallbox abzuschalten
oder einen Neustart durchzuflhren.

m Ansprechpartner im Stérungsfall.
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14. AuBBerbetriebnahme / Entsorgung

Um die Wallbox zu demontieren, gehen Sie wie folgt vor:

INFO

Die nachfolgenden Tatigkeiten durfen nur von einer Elektrofachkraft durchgefuihrt werden.

1. Wallbox AC-seitig spannungsfrei schalten.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag und elektrische Entladung!

Gerat spannungsfrei schalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Spannungsfreiheit pru-
fen.

Deckel der Wallbox abschrauben.

Alle Leitungen die in das Gehause geftihrt wurden, vom Klemmenblock entfernen.
Leitungen durch die Membranverschraubung aus dem Gehause flhren.

Stopfen und Schrauben von der Ruckseite entfernen.

Wallbox von der Wand abnehmen.

N o o ~ D

Wallbox schlieBen.

Fachgerechte Entsorgung

Elektronische Gerate, die mit einer durchgestrichenen Abfalltonne gekennzeichnet sind, ge-
horen nicht in den Hausmull. Diese Gerate kdnnen kostenlos an Sammelstellen abgeben
werden.

154

Informieren Sie sich Uber die ortlichen Bestimmungen in lhrem Land, zur getrennten Samm-
lung elektrischer und elektronischer Geréte.

Léschen von personenbezogen Daten

Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, vor AuBerbetriebnahme alle personenbezogen
Daten vom Gerat zu I6schen.
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15. Lagerung

Eine ordnungsgemaBe Lagerung kann die Betriebsfahigkeit der Wallbox positiv beeinflussen
und erhalten.

m Wallbox vor dem Lagern reinigen.

m Wallbox in Originalverpackung oder mit geeigneten Packstoffen sauber und trocken
lagern.

m Zulassige Lagerbedingungen beachten.

Zulassige Lagerbedingungen

Lagertemperatur -5°C ... 35 °C max. 2 Jahre

-40. °C ... 85 °C max. 24 Stunden

Durchschnittstemperatur in 24 Stun- < 35 °C
den

Relative Luftfeuchte (nicht kondensie- max. 95 %
rend)
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16. Technische Daten

Technische Anderungen und Irrtiimer vorbehalten.
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kostal-solar-electric.com.

KOSTAL Wallbox Einheit ENECTOR AC 3.7/11

Ladeleistung Mode 3 (einphasig / dreipha- kW 3,7/ 11

Sig)

Nennspannung (U,n) AC £10 % Vv 230/ 400
Nennfrequenz (fn) Hz 50

Nennstrom (I,na) A bis 16

Maximale Vorsicherung A Geméal Typenschild / Konfiguration
Schutzart - Wallbox IP 54

Schutzart - Kupplung/Stecker P 44

Schutzklasse |

Standby Verbrauch W <1

Hohe/Breite/Tiefe mm  400/260/160

Gewicht kg 3,9
Bemessungsisolationsspannung Ui [V] V 500
BemessungsstoBRspannungsfestigkeit kv 4

(U,imp)

Bemessungsstrom eines Ladepunktes A 16, 1 ph /3 ph

(I,nC)

Bedingter Bemessungskurzschlussstrom KA 1,1

(I,ceo)

Bemessungsbelastungsfaktor RDF 1

Verschmutzungsgrad 3
Uberspannungskategorie Il

System nach Art der Erdverbindung TN/TT

Aufstellung Freiluft oder Innenraum
Ortsfest / Ortsveranderlich Ortsfest

Verwendung AEVCS

AuBere Bauform Wandmontage

EMV Einteilung A/B

Schlagfestigkeit IK10

Schraubklemmen Versorgungsleitung AC ~ mm?  max. starr 5 x 6 / flexibel 5 x 4
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KOSTAL Wallbox Einheit ENECTOR AC 3.7/11

Klemmleiste Kommunikationsleitung mm? max.0,5-2,5

Umgebungstemperatur (mit Derating) °C  -25...40 (50)

Max. Betriebshdhe U. NN m 2000

Max. relative Luftfeuchte (nicht kondensie- % 95

rend)

Richtlinien CE, EN 61851, DIN IEC / TS 61439-7

© 2022 KOSTAL Solar Electric GmbH 96



puejyosineq ‘UsbeH ‘Hauis) Mueld aLsnpul VLSO :48|[e1SIeH W00 0L108]8-18|0S-[81SOM MMM Jelun 8IS Uspulj USUOIBWIOLU| 8|[enIMy
"UB}BUSQUOA Jownul| pun usBuniepuy 8yosiuyos] - L000-00276.2000d - 3a - 2202/k

www.kostal-solar-electric.com



	 Inhaltsverzeichnis
	1. Allgemeine Informationen
	1.1 Kontakt
	1.2 Über diese Anleitung
	1.3 Haftungsausschluss
	1.4 Zielgruppe
	1.5 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.6 Hinweise in dieser Anleitung
	1.7 Navigation im Dokument
	1.8 Kennzeichnung am Gerät
	1.9 Grundlegende Sicherheitshinweise

	2. Produktbeschreibung
	2.1 Ausstattungsmerkmale
	2.2 Typenschild
	2.3 Lieferumfang
	2.4 Wallbox-Aufbau
	2.5 Betriebsarten
	2.5.1 ENECTOR ohne Energiezähler
	2.5.2 ENECTOR mit Komfortfunktionen über KOSTAL Smart Energy Meter
	2.5.3 ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter für Blackout-Schutz (Hausanschluss-Überwachung)

	2.6 LED-Anzeigen

	3. Systemübersicht
	3.1 Anwendungsfälle und Funktionen
	3.2 Anschluss ENECTOR ohne KSEM
	3.3 ENECTOR mit KSEM ohne PV Anlage
	3.4 ENECTOR mit KSEM und PV-Anlage
	3.5 ENECTOR mit KSEM für Hausanschluss-Überwachung

	4. Installation
	4.1 Anlgemeine Hinweise zur Handhabung
	4.2 Standortwahl
	4.3 Zulässige Umgebungsbedingungen
	4.4 AC Versorgungsleitung verlegen
	4.5 Wallbox montieren
	4.5.1 Löcher für Wallbox bohren
	4.5.2 Leitungen einführen
	4.5.3 Wallbox montieren

	4.6 Elektrischer Anschluss

	5. Anschluss Zusatzkomponenten
	5.1 Anschluss KOSTAL Smart Energy Meter
	5.2 Einbau optionaler Taster
	5.3 Anschluss optionaler Arbeitsstromauslöser

	6. Inbetriebnahme/Konfiguration
	6.1 Sicherheit
	6.2 Funktion DIP-Schalter
	6.3 Beispiel DIP-Einstellung nach Anwendungsfall
	6.4 Einstellungen Bank 1
	6.4.1 Schieflastbegrenzung einstellen
	6.4.2 Modbus RTU aktivieren
	6.4.3 Wallbox Steuerung einstellen
	6.4.4 KOSTAL Smart Energy Meter Energiezähler aktivieren
	6.4.5 Komfortfunktionen für KSEM aktivieren

	6.5 Einstellungen Bank 2
	6.5.1 Maximalen Ladestrom pro Phase einstellen
	6.5.2 Stromstärke Hausanschluss einstellen

	6.6 Wallbox schließen
	6.7 Wallbox einschalten

	7. Wallbox im KSEM einrichten
	7.1 Mögliche Konfigurationen
	7.2 ENECTOR mit Komfortfunktionen im KSEM einrichten
	7.3 ENECTOR mit KOSTAL Smart Energy Meter für Blackout-Schutz (Hausanschluss-Überwachung)

	8. Bedienung
	9. Instandhaltung
	10. Störungsbehebung
	11. Firmware aktualisieren
	12. Garantie und Service
	13. Übergabe an den Betreiber
	14. Außerbetriebnahme / Entsorgung
	15. Lagerung
	16. Technische Daten

